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„Fröhliche 
    Weihnacht!“    

Gewinnen Sie einen der vielen 

Gutscheine oder den 

Hauptgewinn: „Ein Wochenende

 in Zell am See“ beim 

       Weihnachts-Gewinnspiel!

Der Lokale 
Gabentisch



GEFRO damals: Am 1. Februar 1924 starten die Gebrüder 

Frommlet mit der GEFRO Kolonialwaren-Handelsgesellschaft.

Die Familienmanufaktur
…natürlich gut seit 1924

GEFRO Laden & Suppenteria  
Mo. – Fr. 8.30 –18.00, Sa. 8.30 –14 Uhr  
Rudolf-Diesel-Str. 21 | Memmingen

GRATIS-Bestelltelefon: 
0 800 / 95 95 100

 Online: 
 www.gefro.de

Was macht uns 
so einzigartig?

» Ohne… ? 
 Geht gar nicht ! «

• natürliche, hochwertige Rohstoffe 

• alle Produkte sind vegetarisch 

• ohne Farb- und Konservierungsstoffe 

• ohne Gentechnik 

• frei von gehärteten Fetten, fettarm

• top Qualität zu fairem Preis 

• freundlicher Kundenservice

Wir freuen uns 
      auf Ihren Besuch! 
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Liebe Leserinnen und Leser,

wie schnell die Zeit vergeht, gefühlt jedes Jahr noch schneller. Schon wieder steht Weihnachten 
vor der Türe und das Kalenderjahr 2018 neigt sich dem Ende zu. Wieder einmal ein bisweilen sehr 
aufregendes Jahr, lokal, regional und auch global.

Auch für uns, für DIE LOKALE waren es spannende Monate, wir durften im Mai unser 10-jähriges 
Bestehen feiern. Dafür an dieser Stelle nochmals meinen aufrichtigen Dank. An Sie, liebe Leser 
und an unsere Partner für die nun schon langjährige Treue.

Auch sportlich war es für die lokalen „Aushängeschilder“ und Zuschauermagneten, den FC und 
den ECDC Memmingen, ein bewegendes Jahr. Der FCM ist im Frühjahr dem Abstieg gerade noch 
von der Schippe gesprungen und hat sich in der neuen Saison im oberen Tabellendrittel festge-
setzt. Die Indians spielten in der letzten Saison als Aufsteiger eine gute Rolle und haben sich 
heuer – nach holprigem Start – nun ebenfalls bestens akklimatisiert. 

Es war aus meiner Sicht auch politisch ein durchaus intensives Jahr – mit weitreichenden Folgen 
für die regionale Politik. Die CSU hat sich heuer von ihrer dominanten Rolle verabschieden und 
einen Regierungspartner für Bayern ins Boot holen müssen. Dennoch, so ganz schlecht kann die 
Arbeit der Christsozialen in den letzten Jahrzehnten nicht gewesen sein. Denken Sie daran, in 
welch privilegiertem Gebiet wir leben und arbeiten (dürfen). Aber die politische Führung muss 
aus den Wahlschlappen lernen, dass es nicht reicht, immer nur Phrasen zu dreschen und dann 
zu hoffen, dass die Menschen schnell wieder in ihren gewohnten Trott übergehen. Es ist an der 
Zeit, den vielzitierten „mündigen Bürger“ auch ernst zu nehmen. Allein der Glaube an diese Ab-
sicht fällt mir schwer. Momentan ringen die politischen Schwergewichte in Deutschland um 
Macht und Posten – und „vergessen“ dabei, ihren Wählern wichtige Entscheidungen mitzutei-
len. Oder haben Sie schon ausführlich die Konsequenzen des Anfang Dezember zu unterschrei-
benden UN-Migrationspaktes erklärt bekommen? Unsere Nachbarländer haben die Diskussion 
darüber aufgenommen und erwägen zumindest, die Vertragsunterzeichnung zu verschieben. 

Liebe gewählte Regierenden, nehmt uns und euer Mandat ernst, dann klappt‘s auch mit der 
Wiederwahl – um das zu erkennen, braucht man keine komplexen Wahlanalysen.

Aber weg von der Politik, hin zum realen Leben. Ja, nicht nur das Jahresende, sondern vor allem 
Weihnachten steht vor der Türe. Und damit befinden wir uns auch schon mitten in der zuweilen 
hektischen und doch auch schönen Vorweihnachtszeit. Nutzen Sie die Zeit, bummeln Sie durch 

die Weihnachtsmärkte, die in diesen Tagen ihre Pforten öff-
nen. Auch der zwar kleine, aber gemütliche, im Lichterglanz 

erstrahlende Memminger Christkindlesmarkt, umrahmt 
von der einmaligen Kulisse des Rathauses, der Großzunft 

und des Steuerhauses, ist immer einen Besuch wert. 

Und, bevor ich’s vergesse: Wir haben unseren „Lo-
kalen Gabentisch“ – unser beliebtes Spiel zu 

Weihnachten – wieder reichlich für Sie gedeckt. 
Spielen Sie mit, vielleicht sehen wir uns dann bei 
unserer weihnachtlichen Gewinnerfeier kurz vor 
den Feiertagen.

Ich bedanke mich an dieser Stelle im Namen 
der gesamten Belegschaft bei Ihnen für Ihr ste-
tiges Interesse an unserem Magazin und freue 
mich, Sie auch künftig mit Informationen ver-
sorgen zu dürfen. 

In diesem Sinne wünschen wir  
Ihnen „gesegnete Weihnachten“  und ein 
tolles und vor allem gesundes Neues Jahr 2019.
    

Ihr
Wolfgang Radeck
(Herausgeber Die Lokale)

EDITORIAL
Mal notiert …

FÖRDERMITTEL 
GEHEN AUFS HAUS!
Sie wollen energieeffi zient sanieren oder bauen?
Profi tieren Sie von unserer Erfahrung und 
lassen Sie sich unabhängig beraten.

Terminvereinbarung kostenfrei 
unter 0800 – 809 802 400
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de
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Memmingen (pst). Einen ganz 
besonderen Gast konnten die 
Wirtschaftsjunioren (WJ) Mem-
mingen-Unterallgäu zu ihrer 
diesjährigen Highlight-Veran-
staltung im Kaminwerk begrü-
ßen: Den „Digital Native“ Phi-
lipp Riederle, der den Zuhörern 
erklärte, wie die Generation Y 
funktioniert.

Er wird als einer der führenden 
„digitalen Köpfe“ unseres Landes 
bezeichnet, ist jüngster Unter-
nehmensberater Deutschlands, 
Podcast-Produzent und Buchau-
tor. Und vor allem ein Insider zu 
den Fragen rund um die junge 
Generation, die sogenannte Ge-
neration Y.

Der 24-Jährige ist nach eigener 
Einschätzung ein absoluter „Di-
gital Native“, also von Kindheit 
an mit Informationstechnologi-
en und dem Internet aufgewach-
sen. Schon früh entdeckte er die 
Möglichkeiten der interaktiven 
Kommunikation. Nun möchte er 
die „Generation Y“, wie sich die 
im Zeitraum der 1980er bis frü-
hen 2000er Geborenen selbst 
bezeichnet, erklären. 
Seinen Zuhörern, die „der letz-
ten analogen Generation der 
Menschheitsgeschichte angehö- 
ren“, zeigt Riederle auf, „wie ti-

cken wir Jungen eigentlich?“. 
Nicht zufällig bemüht Riederle 
das Bild vom siebenfach ver-
siegelten Buch: Das gegensei-
tige Verstehen der Generatio-
nen hält sich für ihn in über-
schaubaren Grenzen. Hier zu 
dolmetschen, um die gegensei-
tigen Weltbilder verständlich zu  
machen, bemühte sich der Re-
ferent in seinem Vortrag. Rund 
250 Zuhörer lauschten seinen 
kurzweiligen Worten.
Riederle, selbst „bodenständig 
in Schwaben verwurzelt“, sieht 
sich und seine Alterskollegen in 
der IT-Branche als absolute Welt-
bürger. „Wir fühlen uns überall 
zuhause.“ Gleichzeitig stellt er 
jedoch fest, dass der Eintritt ins 
Berufsleben mit Tausenden von 

Wie tickt die Generation Y?
„Digital Native“ Philipp Riederle bei den Wirtschaftsjunioren

Philipp Riederle erklärte die Generation Y, woher sie kommt und vor allem, was sie 
möchte.                           Foto: Wolfgang Radeck

Die festliche Jahreszeit beginnt. Vergessen Sie für ein
paar Tage die Hektik des Alltags und genießen Sie eine
schöne Zeit im Kreise Ihrer Lieben. In diesem Sinne
wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie besinnliche
Weihnachten!

Allianz AGCA
Allianz Vertretung
Ulmer Straße 30
87700 Memmingen
m.agca@allianz.de
www.agca-allianz.de
Tel. 0 83 31.9 61 13 68
Fax 0 83 31.9 61 13 69

Egal wo gekauft – 
bei uns repariert!

Berkheim

Egal wo gekauft – 
bei uns repariert!

Wir wünschen 
Fröhliche Weihnachten!

Ausbildungsvarianten es den 
heutigen Schul-Absolventen nicht 
leicht mache. 
Bezahlung und Statusdenken 
seien bei der Wahl des Arbeitge-
bers eher zweitrangig, weil Geld 
in diesen Krisenzeiten keine Si-
cherheit biete. Es gehe vielmehr 
darum, im Beruf eine gute Zeit 
zu haben und möglichst viele Er-
fahrungen zu sammeln. Für die 
Unternehmer in den Zuhörer-
reihen hatte er einen guten Rat: 
„Seid offen, denn das Rad dreht 
sich nicht zurück, sondern wird 
eher schneller werden.“ Aber er 
sagte auch, dass es die Erfah-
rung der älteren in Verbindung 
mit der Unbekümmertheit der 
jungen Mitarbeiter sei, die erst 
den Erfolg bringe. 

„Mit Rat und Tat für Sie da“
Versicherungsbüro Mikail Agca in der Ulmer Straße in Memmingen

Mikail Agca         Foto: privat

(rad). Seit 2013 führt Mikail Ag-
ca das Allianz Versicherungsbü-
ro AGCA in der Ulmer Straße in 
Memmingen als Nachfolger sei-
ner Vorgänger Franz Wudy und 
Cihat Gelinoglu. Als kompeten- 
ter Ansprechpartner bietet er 
umfassende Beratungen für 
Unternehmen wie auch für Pri-
vatleute. 

Dabei verfügt der ausgebildete 
Versicherungs- und Finanzanla-
genfachmann IHK über die kom-
plette Bandbreite der Allianz-
Produkte wie Versicherungen, 
Vorsorge, Baufinanzierung und 
Geldanlage. 

Er hat sich insbesondere auf die 
Absicherung gegen Risiken und 

den individuellen Vermögens-
aufbau spezialisiert. Sei es für 
die Vorsorge für die Familie 
oder die Zeit im Ruhestand. 
Zudem ist das Allianz Versi- 
cherungsbüro AGCA kompeten- 
ter Ansprechpartner für den zu- 
sätzlichen Kranken- / und Pfle- 
geschutz, für Lebens- und Un-
fallversicherungen oder die pri-
vate Krankenversicherung. Eben- 
so erhalten Sie im Allianz Versi-
cherungsbüro AGCA umfassen-
de Beratungen zu Rechtschutz, 
Haftpflicht- oder anderen Sach-
versicherungen. Weiter verfügt 
er über umfangreiche und indi-
viduell anzupassende Produkte 
für den Vermögensaufbau.

Agca verspricht individuelle und 
schnelle Beratung zur komplet-
ten und bewährten Produktpa-
lette der Allianz Versicherungs-
gruppe.

Allianz AGCA
Inh. Mikail Agca
Allianz Vertretung

www.agca-allianz.de
Ulmer Straße 30
87700 Memmingen
Telefon 0 83 31.9 61 13 68
m.agca@allianz.de
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Dettingen an der Iller – Neubau 

Ein Traum im Penthouse! 
 

• 137,69 m² Wohnfläche  

• 3,5 geräumige Zimmer 

• sehr große Dachterrasse 

• Schlafzimmer mit Ankleide 

• TG- u. oberirdischer Stellplatz 

• Effizienzhaus 55 

• 405.500,00 € 

 
 

S Immobilien BC 

Ein Unternehmen der Kreissparkasse Biberach 

 

 

Markus Weber 

Immobilienberater 

Tel. 07351 570-5158 

www.immo-bc.de 
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Memmingen (dl/as). In einem  
offenen Brief an Oberbürger-
meister Manfred Schilder be-
antragen die Stadtratsfraktio-
nen von Bündnis 90/Die Grünen 
und der ÖDP gemeinsam mit 
CSU-Stadtrat Professor Dr. Jo-
sef Schwarz das Verbot des Un-
krautvernichtungsmittels Gly-
phosat auf städtischen Flächen. 

Dem Antrag gemäß soll die Stadt 
Memmingen ab 1. Januar 2019 auf 
allen städtischen Flächen den 
Einsatz von Glyphosat bzw. gly- 
phosathaltigen Pflanzenschutz- 
mitteln verbieten. Auch Pächter 
und private Unternehmen, die 
städtische Grün- und Sportflä-
chen der Stadt pflegen, sollen 
verpflichtet werden, auf den Ein-
satz der Umweltgifte zu verzich-
ten. 

Zum Schutz der Gesundheit ih-
rer Bürger/innen und zum Erhalt 
der biologischen Vielfalt falle der 
Stadt Memmingen als wichti-
ge Akteurin beim vorbeugenden 
Verbraucherschutz sowie dem 

Erhalt von Flora und Fauna eine 
besondere Verantwortung zu, 
begründen die Stadträt/innen 
ihren Antrag. 

Die Antragsteller weisen explizit 
auf den dramatischen Rückgang 
der biologischen Vielfalt hin, wie 
sie im derzeitigen Bienen-und 
Insektensterben zu beobachten 
ist: „Wir möchten keinen ‚stum-
men‘ Frühling. Denn ohne Insek-

ten können auch viele Vogelar-
ten nicht überleben.“

Die Internationale Agentur für 
Krebsforschung (IARC) der Welt-
gesundheitsorganisation hat 
Glyphosat als „wahrscheinlich 
krebserregend beim Menschen“ 
eingestuft und damit frühere 
Hinweise auf eine krebserregen-
de und erbgutschädigende Wir-
kung des Wirkstoffs bestätigt.

„Wahrscheinlich 
krebserregend“ 

Stadträte beantragen Verbot von Glyphosat auf städtischen Flächen

Ein Landwirt beim Pestizideinsatz.                                                    Foto: ©pixabayMilesl

Schenken Sie gutes Aussehen 
– mit einem Gutschein von 
Ihrem Salon Schmid und ma-
chen Sie so Ihren Lieben eine 
Freude …

Die GeschenkideeDie GeschenkideeDie GeschenkideeDie GeschenkideeDie GeschenkideeDie Geschenkidee ©
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Trunkelsberg, Telefon MM/8 47 37
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Geschenk- und 
 Weihnachtslädle

Zangmeister-Passage bei der Stadthalle Memmingen
Telefon 08331 89233 · weihnachtslädle.de

Wir bedanken uns bei allen Leserinnen 
und Lesern für die Treue und 

wünschen schöne Weihnachten 
und erholsame Feiertage!

Memmingen (dl). Bei den Vor-
standswahlen des Bundesver-
bandes Selbsthilfe Körperbe-
hinderter e.V., BSK, wurde Vere-
na Gotzes, SPD, Stadträtin und 
Vorsitzende des Behinderten-
beirates der Stadt Memmingen, 
mit 78 Prozent der Stimmen 
wieder gewählt. 

Gotzes, die seit 1996 dem er-
weiterten Vorstand und seit 
2012 dem vertretungsberechtig-
ten Vorstand als stellvertreten-
de Bundesvorsitzende angehört, 

freut sich über das Vertrauen 
der Wähler: „Dieses Ergebnis se-
he ich als große Wertschätzung 

meiner Arbeit für Menschen mit 
Behinderung.“ 

Verena Gotzes ist darüber hinaus 
im Vorstand der Bundesarbeits-
gemeinschaft Selbsthilfe BAG-S, 
dem Dachverband aller Behin-
dertenverbände in Deutschland, 
und in der Bundesarbeitsgemein- 
schaft Rehabilitation (BAR) eh-
renamtlich tätig. Im BSK enga- 
giert sie sich als Expertin im 
Fachteam Gesundheit sowie im 
sozialpolitischen Ausschuss des 
Verbandes.

Große Wertschätzung erfahren
Verena Gotzes wieder in BSK-Bundesvorstand gewählt

Die stellv. BSK-Bundesvorsitzende Vere-
na Gotzes.           Foto: privat 
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Erste Klasse!
Die Johanniter-Kindereinrichtung 
in Memmingen

Träger der Einrichtungen: 
Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Regionalverband Allgäu
Haubenschloßstr. 6, 87435 Kempten
Fax 0831 52157-113
www.johanniter.de/allgaeu

Sichern Sie sich 
jetzt einen Wohlfühlplatz für Ihr Kind!
Die Johanniter in Bayern betreiben seit 30 Jahren Kindereinrich-
tungen für alle Altersgruppen auf qualitativ hochwertigem Ni-
veau. Im Allgäu betreuen wir erfolgreich Kindertageseinrichtun-
gen (darunter Kinderkrippen, Kindergärten, Großtagespflegen 
und eine Grundschul-Mittagsbetreuung) in Kempten, Lindau, 
Memmingen, Mindelheim, Ottobeuren und Aeschach.

Johanniter-Kinderhaus Schatzkiste 
Altvater Str. 8, 87700 Memmingen
Tel. 08331 9795-50

Freie Plätze im 
Kinderhaus Schatzkiste

Memmingen (dl). Vom 10. bis 
zum 11. November fanden in der 
Stadthalle wieder die Naturheil-
tage des Naturheilvereins statt 
– in diesem Jahr bereits zum 
13. Mal. Rund 11.000 Besucher 
nutzten die Möglichkeit sich 
über Naturheilkunde und ge-
sundes Leben zu informieren.

Die Naturheiltage bieten alle 
zwei Jahre ein breites Aussteller- 
und Vortragsangebot. Der Ein-
tritt ist seit 2016 frei, auch die 
Vorträge sind kostenlos. „Das ist 
sicherlich auch ein Grund, war-
um gerade die Vorträge überaus 
gut besucht waren. Oft reichten 
die Stühle nicht aus und inter-
essierte Zuhörer mussten ste-
hen“, so der Vorsitzende Matthi-
as Ressler.

Auch heuer
70 Aussteller

Schon bei der Eröffnung unter-
strich Oberbürgermeister Man-
fred Schilder die Bedeutung der 

Naturheiltage. Gerade der jähr-
liche Wechsel mit den Gesund-

heitstagen und auch die gute 
Zusammenarbeit mit der Schul-
medizin wirkten sich sehr positiv 
aus, so der OB.

13. Naturheiltage 
mit großem Zulauf
Rund 11.000 Besucher nutzten das Angebot

Am Stand des ADFC probiert der NHV-Vorsitzende Matthias Ressler ganz entspannt 
das Liegefahrrad aus.           Foto: Klaus Schuster

Mineralien und Schmucksteine zogen vor allem die weiblichen Besucher an. 
                  Foto: Sonnleitner

Der NHV konnte sich über regen Zulauf freuen.                                    Foto: Naturheilverein

WIR WÜNSCHEN FROHE FESTTAGE UND EIN GUTES NEUES JAHR!

Feinkost Metzgerei Dauner
Untere Str. 8  ·  87700 Memmingen-Amendingen
Telefon 08331 89 812 · info@metzgerei-dauner.de

metzgerei-dauner.de

nndingen
ei-i-dauner.de

Feinkostkostk  Metzgerei Daun

metzgerei-daune

Wir wünschen unseren Kunden eine 

      schöne Weihnachtszeit und alles Gute 

            für das Neue Jahr!

©
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Bahnhofstraße 17  ·  87700 Memmingen
Telefon (0 83 31) 94 36 30 · Fax 94 36 39

E-Mail office@ib-stenke.de
www.ib-stenke.de

Gesegnete Weihnachtstage und 
alles Gute im neuen Jahr !

über 70 Aussteller kamen dieses 
Jahr in der Stadthalle und hatten 
viele Informationen aus den un-
terschiedlichsten Bereichen des 
„Naturheilens“ mit dabei – von 
Bewegung über Ernährung, von 
Gesundheit bis zu allgemeinen 
Lebensfragen. 

Vom Andrang 
positiv überrascht

Die Vorsitzenden Sieglinde Fol-
tyn und Matthias Ressler zeigten 
sich nach den Naturheiltagen 
sehr zufrieden. „Bei schönem 
Wetter ist es immer ein bisschen 
schwierig für Messen, deshalb 
sind wir absolut positiv über-
rascht über den großen Andrang 
in diesem Jahr“, so das Fazit der 
beiden.

Anzeigentelefon
 08331  9258424  oder 

9275089

Die LokaleLokale
Informationsmagazin für Memmingen und Umgebung

Wir wünschen
Schöne

Weihnachten!
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

das Jahresende ist nah und ich hoffe, Sie können in den kommenden Tagen eine ruhige, harmonische 
Weihnachtszeit im Kreise Ihrer Familie und Freunde als Ausgleich zum oftmals kräftezehrenden Alltag 
genießen! Ich hoffe, dass Ihr persönlicher Rückblick auf das Jahr 2018 positiv ausfällt, und dass Sie 
mit Gesundheit, Kraft und Energie ins neue Jahr starten.

Mit Zufriedenheit darf ich feststellen, dass es uns gelungen ist, wieder zahlreiche zukunftsweisende Projekte und Baumaßnah-
men anzustoßen oder umzusetzen, mit denen wir die Lebensqualität im Landkreis Unterallgäu weiter verbessern konnten. Eine 
wachsende Bevölkerung und der Neubau zahlreicher Kindergärten ist dafür ein erfreulicher Beleg. Trotzdem werden wir uns na-
türlich auch im neuen Jahr nicht auf diesen Erfolgen ausruhen, sondern weiter daran arbeiten, dass dem Unterallgäu im Vergleich 
mit anderen Regionen Spitzenplätze bescheinigt werden.

Ganz besonders stolz bin ich auch darauf, dass sich weiterhin so viele Frauen und Männer in unserem Landkreis ehrenamtlich 
engagieren, ganz gleich ob im Sport, in der Kultur oder in einer der zahlreichen sozial ausgerichteten Organisationen. Dass bereits 
viele der Menschen, die in den letzten Jahren als Flüchtlinge zu uns gekommen sind, ihren Lebensunterhalt selbst bestreiten, ist 
auch Ihr Verdienst. Vielen herzlichen Dank dafür!

Ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest wünscht Ihnen, Ihr
Hans-Joachim Weirather
Landrat des Landkreises Unterallgäu

Memmingen (dl). Wie soll sich 
Steinheim künftig entwickeln? 
Oberbürgermeister Manfred 
Schilder bittet die Bewohner, 
an einer Bürgerbefragung zu 
Gegenwart und Zukunft ihres 
Ortsteils teilzunehmen. 

Die „Bürgerbefragung Zukunft 
Steinheim“ ist Teil der Vorberei-
tenden Untersuchung (VU) und 
wird mit einem Fragebogen pro 
Haushalt in der Zeit bis 10. De-
zember durchgeführt. Die Fra-
gen beziehen sich auf verschie-
dene wichtige Themen wie Orts- 
bild, Wohnen, Versorgung, Frei-
räume, Mobilität und Zukunfts-
ziele für den Ortsteil. Die Bewoh-
ner können unter anderem ange-
ben, wie sie die jetzige Situation 
beurteilen und was sie am drin-
gendsten verändern möchten. 

Die Beantwortung der anony-
men Umfrage dauert etwa 30 
Minuten. Die Bewohner eines 
Haushalts können den ausge-
füllten Bogen anschließend im 
beigefügten Rückumschlag in 
einen der bereitgestellten Brief-

kästen im Steinheimer Kinder-
garten, in der Bäckerei Schützen-
bäck und in der Apotheke Stein-
heim einwerfen. 

Es ist auch möglich, die Befra-
gung online auszufüllen. Auf der 
Internetseite des Projekts (www.
suw-steinheim.memmingen.de) 
ist bis 10. Dezember ein Link zur 
Umfrage zu finden. 

OB Schilder bittet um rege Teil-
nahme: „Die Meinungen zu den 
benannten Problemen und Be-
dürfnissen sowie eigene Anre-
gungen sind wichtig für das Ge-
lingen des Projekts“. Die Um-
frageergebnisse fließen in die 
künftige Planung für den Stadt-
teil ein. 

Wie soll sich 
Steinheim 

entwickeln?
Bürgerbefragung geht noch bis 10. Dezember

Fon 08331 84737 in Trunkelsberg
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WEITERE INFOS UNTER:
WWW.KAMINWERK.DE

9. 12. Winter Wonderland

15. 12. Wild Christmas

25. 12. X-Mas Juggle

26. 12. Helter Skelter

27. 12. Programmkino
Die brillante Mademoiselle Neïla

28. 12 Poetry Slam - Vorsicht Dichter



D A S  U N A B H ä N G I G E  M A G A Z I N  F ü R  M E M M I N G E N

8

Ausbildung 
aller Klassen

87700 Memmingen · In der Neuen Welt 10 
 

Telefon 08331 494009 · Fax 08331 834644 
 

E-Mail: info@atv-mm.de

Memmingen – Fellheim – Ottobeuren – Markt Rettenbach

Wir wünschen Ihnen eine stimmungsvolle 
Adventszeit, ein besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten Fahr-Start 

ins  neue Jahr 2019. Vielen Dank für das 

entgegengebrachte Vertrauen.

 

 

Memmingen 
City Passage/Fußgängerzone
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Kochendörfer
Versicherungsmakler GmbH
Waldhornstraße 12 · 87700 Memmingen
Telefon 0 83 31/8 38 80 · Fax 0 83 31/83 88 44

info@kochendoerfer-versicherungen.de
www.kochendoerfer-versicherungen.de

Kochendörfer
Versicherungsmakler GmbH
Waldhornstraße 12 · 87700 Memmingen
Telefon 0 83 31/8 38 80 · Fax 0 83 31/83 88 44

info@kochendoerfer-versicherungen.de
www.kochendoerfer-versicherungen.de
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Theodor Wölpert GmbH & Co. KG
Binsengrabenweg 10 | 89257 Illertissen 
Tel. 07303 9636-0 | www.woelpert.de

An folgenden Tagen hat unsere Filiale während  
der Feiertage geschlossen: 
 
Freitag den 21.12.18 Montag den 24.12.18 
Samstag den 22.12.18 Montag den 31.12.18

FROHE WEIHNACHTEN
& ein gutes neues Jahr 2019

Memmingen/Bayern (dl). Hoch 
erfreut zeigt sich die ÖDP-Kreis-
vorsitzende Gabriela Schimmer- 
Göresz über die Nachricht aus 
dem Innenministerium, wonach 
das Volksbegehren „Rettet die 
Bienen – Stoppt das Artenster- 
ben!“ zugelassen wird. 94.700 
Unterschriften wurden landes-
weit gesammelt, darunter fast 
3.000 in Memmingen und im 
Landkreis Unterallgäu.

„Diese direktdemokratische In-
itiative ist die größte Chance 
für den Naturschutz in Bayern 
seit Jahrzehnten“, freut sich die 
Kreisvorsitzende: „Wir werden 
jetzt ein lokales Volksbegehren-
Bündnis bilden und unser gan-
zes direktdemokratisches Know-
how einbringen.“ Wer mit dabei 
sein will, kann sich beim ÖDP-

Memmingen/Unterallgäu (dl). 
Ein positives Fazit zog der 1. Vor-
sitzende der DLRG Sven Teder-
ahn bei der diesjährigen Kreis-
verbandsversammlung. Kein In- 
vestitionsstau, gut funktionie-
rende Abteilungen und ein ver-
nünftiges Finanzergebnis las-
sen ihn positiv in die Zukunft 
sehen. Auch ein neues Einsatz-
fahrzeug soll, dank vieler Spen-
den, noch dieses Jahr in Dienst 
gestellt werden.

Der Einsatzbereich verzeichnete 
einige Einsätze aber auch inte- 
ressante übungen. Trotz des he-
rausragenden Sommers lagen 
die Einsatzzahlen im normalen 
Bereich. Im Ausbildungsbereich 
stach insbesondere die hohe An-
zahl von neu ausgebildeten Ret-
tungsschwimmern ins Auge. In 
drei Kursen legten allein fast 70 
nicht der DLRG zugehörige Per-
sonen ein Rettungsschwimmab-
zeichen ab.

Kreisverband unter info@oedp-
memmingen.de melden. 

In der zweiten Phase, dem eigent- 
lichen Volksbegehren, ist die Un-
terstützung von fast einer Milli-
on Wählerinnen und Wähler nö-
tig. Diese müssen sich in der Zeit 
vom 31. Januar bis 13. Februar auf 
ihren Rathäusern in dort aus-
liegende Listen eintragen. Erst 
wenn diese hohe Hürde erfolg-
reich genommen wird, kann es 

Die Jugendvorsitzende Lena 
Schöne berichtete über die Er-
folge bei den Schwäbischen und 
Bayerischen Meisterschaften im 
Rettungsschwimmen und über 
die verschiedenen Aktivitäten 
der Jugendgruppe oder des Ju-
gend-Einsatz-Teams. Positiv auch 
das Fazit der Schatzmeisterin 
Monika Wiedergrün, die trotz 
der hohen Investitionen der ver-

„Größte Chance für Natur-
schutz seit Jahrzehnten“
ÖDP-Volksbegehren „Rettet die Bienen!“ zugelassen 

Viele neue 
Rettungsschwimmer
DLRG Memmingen/Unterallgäu gut aufgestellt 

zum Volksentscheid kommen, 
bei dem dann die einfache Mehr-
heit genügt. 

Biotop-Netzverbund 
schaffen

„Wir müssen unter anderem in 
ganz Bayern einen Biotopnetz-
verbund schaffen und das Aus-
bringen von Pestiziden eindäm- 
men, damit neben Bienen, 
Schmetterlingen und Vögeln 
dem gesamten Artenreichtum 
gute überlebenschancen ver-
schafft werden können“, so die 
ÖDP-Kreisvorsitzende. 

Sie betont, dass sich die Ini-
tiative nicht gegen die Land-
wirtschaft richtet, sondern das 
Grundübel einer verfehlten Ag-
rarpolitik sichtbar macht, „einer 
Agrarpolitik, die bäuerlich arbei-
tende Familienbetriebe zu Leid-
tragenden macht, sie in ein Sys-
tem von ‚Wachsen oder Weichen‘ 
drängt und bereits zu einem gi-
gantischen Höfesterben geführt 
hat“, so Schimmer-Göresz. 

gangenen Jahre einen positiven 
Kassenstand vermelden konnte.

Die ÖDP-Kreisvorsitzende Gabriele Schim-
mer-Göresz.                                      Foto: privat

Die Landesehrennadel in Gold wurde verliehen an Ralf Hübner, Elke Scheller, Christel 
Knussmann und Jürgen Bonnemann (v.li). Mit auf dem Bild: Sven Tederahn (1. Vorsitzen-
der DLRG MM/UA (links) und Tobias Eßmann (2. Vorsitzender DLRG MM/UA).   Foto: DLRG

87700 Memmingen - Weberstr. 28
Tel. 08331-88583 · klaus-flechsig.de

 
     

· Schadengutachten
· Kfz-Bewertungen
· Beweissicherung
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Norbertshöhe 24 · 88430 Haslach · Telefon 0 83 95 /94 18-0

       Damit nicht nur 
           Kinderaugen leuchten!

      Wir danken allen Kunden 
          für das entgegengebrachte 
 Vertrauen und wünschen 
        Frohe Festtage und alles 
            Gute im Neuen Jahr!
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OttobeurenWir wünschen 
 allen Kunden 
 Frohe Festtage 
  und ein gutes 
     neues Jahr!

Rudolf-Diesel-Strasse 3 · 87724 Ottobeuren 
Tel.: +49 8332 92180 · Fax: +49 8332 7809

Zieglerberg 24 · Memmingen-Steinheim · 0 83 31.8 74 64 · ernst.ranz@t-online.de

Allen unseren treuen 
Kunden, Bekannten und 
Freunden wünschen wir 
frohe Festtage und alles 

Gute im neuen Jahr!  
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Ranz Kfz-Reparaturen GmbH & Co. KG

Adventszeit–Backzeit
Nusskerne in reicher Auswahl
Natur-Zitronat + Orangeat
Trockenfrüchte auch ungeschwefelt
und ungesüßt, natürlich auch 
unbehandelte Orangen + 
Zitronen auch aus Bio-Anbau

Bendel am Bach Ihr Obst- & Gemüseladen
Untere Bachgasse 13 · 87700 Memmingen
Telefon & Fax 08331 5301
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Memmingen (dl). Oberbürger-
meister Manfred Schilder emp-
fing im Memminger Rathaus 
Bürgerinnen und Bürger, die in 
den vergangenen zwölf Mona-
ten die deutsche Staatsbürger-
schaft verliehen bekamen, zu 
einer kleinen Feier. 

Er bedankte sich bei den Anwe-
senden für ihren Entschluss, die 
Rechte und Pflichten eines deut-
schen Staatsbürgers zu überneh-
men. „Damit bekennen Sie sich 
deutlich zu unserer politischen 
Ordnung, unserem Grundgesetz 
und unserer Kultur“, unterstrich 
Schilder. „Das ist mehr als nur 
ein Verwaltungsakt.“

„Die deutsche Geschichte ist vol-
ler Höhen und Tiefen. Trotzdem 
haben Sie sich aktiv dazu ent-
schieden, Teil der deutschen Ge-
sellschaft zu sein. Dafür bedanke 
ich mich“, sagte das Stadtober-
haupt bei seiner Begrüßung. 

Zusätzlich hoffe er, dass Mem-
mingen für alle mehr sein kön-
ne als nur ein Wohnort, nämlich 
eine Heimat in der sie glücklich 
seien.
Als Zeichen der Anerkennung für 
die neu eingebürgerten Mem-
mingerinnen und Memminger 
überreichte das Stadtoberhaupt 

„Mehr als nur ein 
Verwaltungsakt“
Erste Einbürgerungsfeier im Rathaus 

jedem einen Kalender mit Pano-
ramabildern der Maustadt. 

Info: Der  „Memminger Kalender 
2019“ kann u.a. bei der Stadtin-
formation am Marktplatz erwor-
ben werden. Der Erlös kommt dem 
Kinderschutzbund Memmingen 
zugute. 

Memmingen (dl). Radfahren 
lohnt sich – und das nicht nur 
für die Gesundheit. Für Betti-
na Thiel (42 Jahre) hat das Rad-
fahren in diesem Sommer eine 
besondere Überraschung ge-
bracht: Sie ist glückliche Gewin-
nerin der Aktion „Mit dem Rad 
zur Arbeit“ der AOK Gesund-
heitskasse.

Bettina Thiel erhielt von Markus 
Häring, Bereichsleiter Verwal-
tung der AOK Direktion Mem-
mingen, einen Gutschein über 
500 Euro überreicht, den die Lei-
terin der Kinderkrippe Stadtwei-
herstraße im Radcenter Heiss 
einlösen kann. „Ich wollte mir 
sowieso ein neues Fahrrad kau-
fen“, freute sich Bettina Thiel 
über den willkommenen Gewinn. 
Ihr täglicher Weg zur Arbeit führt 
sie von Buxach-Hart zur Stadt-
weiherstraße und zurück, insge-
samt jeden Tag 5,8 Kilometer. 
Zusätzlich zu den Gewinnern im 
Bereich der einzelnen AOK-Direk-
tionen gibt es jedes Jahr auch ei-
nen Bayerngewinner. Heuer traf 
das Losglück auf Simone Huber 
(21 Jahre), die bei der Firma Bau-

fritz in Erkheim arbeitet. Sie er-
hielt einen Gutschein für ein 
Wellnesswochenende im Baye-
rischen Wald. Ihr täglicher Ar-
beitsweg beläuft sich auf sechs 
Kilometer, erzählte Simone Hu-
ber. 350 Kilometer ist sie in die-
sem Sommer mit dem Rad zur 
Arbeit gefahren.  
„Von der Stadt Memmingen wa-
ren es heuer 107 Teilnehmer“, in-

formierte Klaus Schöllhorn von 
der AOK. Insgesamt haben in 
diesem Sommer 609 Radfahre-
rinnen und Radfahrer von 146 
Firmen in Memmingen und im 
Landkreis Unterallgäu an der Ak-
tion von AOK und ADFC teilge-
nommen. Sie mussten zwischen 
Mai und August an mindestens 
20 Tagen mit dem Rad zur Arbeit 
fahren.  

Gewinnübergabe vor dem Rathaus (von links): Anton Höger (Personalrat Unterhos-
pitalstiftung), Bürgermeisterin Margareta Böckh, die Gewinnerinnen Simone Huber 
und Bettina Thiel, Herbert Heiss (Seniorchef Radcenter Heiss), Tina Richter (AOK), 
Markus Häring (Bereichsleiter Verwaltung AOK Direktion Memmingen) und Robert 
Jäger (Personalratsvorsitzender Stadtverwaltung Memmingen). 
            Foto: Alexandra Wehr/ Pressestelle Stadt Memmingen

Radfahren lohnt sich!
609 Teilnehmer bei AOK-Aktion „Mit dem Rad zur Arbeit“

Ehrengäste, Verwaltungsmitarbeiter und die Bürgermeister zusammen mit Bürger/
innen, die in den letzten Monaten die deutsche Staatsbürgerschaft bekamen. 
                       Foto: Pressestelle Stadt Memmingen

FROHE WEIHNACHTEN
MERRY X-MAS
JOYEUX NOEL
BUON NATALE

www.gomes-direkt.de



Memmingen (as). Die VR-Bank 
Memmingen hat ein neues Zen-
trum für Immobilien und Bau-
finanzierung eingerichtet. Auf 
einer Gesamtfläche von über 
500 Quadratmetern auf zwei 
Geschossen sind nach nur drei 
Monaten Umbauzeit mitarbei-
ter- und kundenfreundliche Bü- 
roräume entstanden, die mo-
dernsten Ansprüchen an zeit-
gemäßes Arbeiten genügen.
 

Immobilienbereich
extrem gewachsen

„Die Bereiche Immobilien und 
Baufinanzierung sind in den 
letzten Jahren extrem gewach-
sen“, erklärt VR-Bank-Vorstand 
René Schinke bei der offiziel-
len Eröffnung des neu gestalte-
ten „Haus der Immobilie“ in der 
Hauptstelle, Maximilianstraße 

24. „Wir bauen die Beratungs-
leistungen rund um die Immobi-
lie darum permanent aus.“ 

Die bisherigen verwinkelten 
Räumlichkeiten seien nicht mehr 
zeitgemäß gewesen. Lange Flure 
und Einzelarbeitsräume mit ver-
schlossenen Türen hätten das 
Teamwork erschwert. Die neu-
en hellen Räume hingegen sei-

Architekt Gerhard Fürst übergibt den 
symbolischen Schlüssel an den Haus-
herrn Stefan Geiger, Leiter der Privat-
kundenbank.  

„Gigantische Bürowelten“
VR-Bank Memmingen eröffnet „Haus der Immobilie“

Horst Blaser, Prokurist der VR-Bank, mit Vorstand Jan Wanner in einem Beratungs-
raum des neu gestalteten „Haus der Immobilie“.      Fotos: A. Sonnleitner

René Schinke, Vorstand der VR-Bank.

www.vr-hausderimmobilie.de

VR-Bank
Memmingen eG

Auf unsere kompetente Unterstützung rund um die Immobilie können Sie bauen

Das Immobilienteam der VR-Bank bedankt sich herzlich für die 
angenehme Zusammenarbeit und das entgegengebrachte Vertrauen.

Danke

Telefon:      
Mail:    

08331 8200-379
info@vr-memmingen.de

Maximilianstraße 24
87700 Memmingen

Für die kommenden Feiertage wünschen wir Ihnen und Ihrer Familie
eine schöne und friedliche Zeit sowie einen guten Start in ein 
gesundes neues Jahr.

Danke

en „nach innen und außen ge-
öffnet. Alles ist transparent, und 
die Wege für Mitarbeiter und 
Kunden haben sich verkürzt“, so 
Schinke. 

500.000 Euro hat die Bank allein 
in den Umbau investiert. Schin-
ke betont, dass damit auch ein 
Bekenntnis für den Standort 
Memmingen verbunden sei. 

Viel Raum 
für Beratung

Im Erdgeschoss entstand ein 
Empfang mit Wartebereich, of-

fenen Beratungszonen und ein 
Ausstellungsraum. Im Oberge-
schoss gibt es nun ein Groß-
raumbüro mit neun Arbeitsplät-
zen, vier Beratungsbüros, zwei 
Teambüros für Besprechungen, 
einen Kreativraum für Mitarbei-

ter, einen Loungebereich mit Kü-
che und Sitzmöglichkeiten so-
wie einen Wartebereich. 

„Mehr Couch- als 
Büromöbel“

Alle Büros und Beratungsräu-
me sind mit großen Bildschir-
men und modernstem Mobiliar 
ausgestattet. „Wir haben mitt-
lerweile mehr Couch- als Büro-
möbel“, umschreibt Schinke den 
neuen Wohlfühlaspekt lächelnd. 

Oberbürgermeister Manfred Schil- 
der dankte für das klare Stand-
ortbekenntnis zur Stadt Mem-
mingen. „Dies war eine richti-
ge Entscheidung auch im Sinne 
der Kunden.“ Die Investition in 
Betongold sei ein wesentlicher 
Trend des Kapitalmarktes. 

Symbolischen 
Schlüssel übergeben

„Wir sind die Nummer 1 wenn es 
um Immobilien geht“, hob Ste-
fan Geiger, Leiter der Privatkun-
denbank, die Stärke der VR-Bank 
in diesem Bereich hervor, als Ar-
chitekt Gerhard Fürst ihm  den 
symbolischen Schlüssel für das 
„Haus der Immobilie“ übergab. 
„Diese Position wollen wir weiter 
ausbauen.“ Er freue sich über die 
„gigantischen Bürowelten“, die 
ihm und seinem Team nun zur 
Verfügung stünden. 
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Das perfekte Geschenk

Genießer
… aufgepa� t!

Originalpreis

Sonderpreis

 
29,90 Euro

24,90Euro

Exklusiv für Die Lokale-Leser 
mit Rabattcode sparen:

lokale18
+  versandkostenfreie Lieferung

2x essen, 1x zahlen
und viele Rabatte

Jetzt zugreifen:
• www.gutscheinbuch.de
•  Tel. 0800/22 66 56 00 (gebührenfrei)

Kuffer Marketing GmbH | Würzburger Straße 5 | 93059 Regensburg

Wir wünschen all unseren Kunden fröhliche 
Weihnachten und ein gesundes neues Jahr 2019!

Dachsanierung 
& Ausbau,

Fenster, Türen, 

Innenausbau, 

Möbel auf 
Maß und vieles 

mehr …
Sprechen Sie mit uns!

Dachsanierung 
& Ausbau,

Fenster, Türen, 

Innenausbau, 

Möbel auf 
Maß und vieles 

mehr …

Dachsanierung 
& Ausbau,

Fenster, Türen, 

Innenausbau, 

Möbel auf 
Maß und vieles 

Wir 
wünschen eine 

schöne Adventszeit 
und frohe

 Weihnachten!

Hans Pfalzer e. Kfm. Zimmerei · Schreinerei 
Talstraße 1 · 87700 Memmingen-Buxach · Tel. 08331 63400 Fax 65173 

Wir 

PFALZER über 88 Jahre       

       Erfahrung am Bau!
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das Kompetenzzentrum für alle 
Existenzgründer*innen und 
Jungunternehmer*innenn

Zur Zeit stehen wieder Flächen 
zur Verfügung. Fragen Sie uns!

Neue Welt 8 · 87700 MM · Tel. 08331 92410 · www.egz-mm.de

Frohes Fest!

Memmingen (mg). Gewohnt 
pünktlich haben die Narren am 
11.11. um 11 Uhr 11 das Zepter  im 
Memminger Rathaus übernom-
men. Oberbürgermeister (OB) 
Manfred Schilder kapitulierte 
nach verhaltener Gegenwehr 
und wurde von den Himmli-
schen Teufeln galant aus dem 
Rathaus geführt.

Unter dem Schlachtruf „Mau Mau 
Mau – ’s wird scho gau“ musste 
der Hausherr den Rathausschlüs-
sel an das Prinzenpaar überge-
ben. Zum Trost gab es lobende 
Worte von Moderator Joachim 
Kehrle für seinen Einsatz um den 
Erhalt des Maximilian-Kolbe-
Hauses. Kehrle hofft, dass der 
beliebte TVM-Kinderball nach 
den Sanierungsarbeiten künftig 
wieder „im Städtle“ stattfinden 
kann. 

Doch ohne Kritik und Lästerei- 
en geht es nicht, wenn im Mem-
minger Rathaus die Narren herr- 
schen. OB Manfred Schilder mus- 
ste sich von Ihrer Lieblichkeit, 
Prinzessin Ramona I., sch(m)erz- 
hafte Sätze über fehlenden Wohn- 
raum, einsturzgefährdete öffent- 
liche Gebäude, Ikea und die 
„schon von Dinosauriern benutz- 
en Bädern“ gefallen lassen. 

Auch das Kinder-Prinzenpaar  
Andrey und Laura hatte einen 
sehnlichen Wunsch: Nämlich, 

dass die Turn- und Sporthallen 
in den Ferien zugänglich sind, 
denn: „Wo sollen die Garden trai-
nieren, wenn alles geschlossen 
ist?“.
Für närrisches Treiben und gute 
Unterhaltung auf dem Markt-
platz sorgten unter großem 
Beifall die Auftritte der Mini-, 
Kinder- und Teenygarde des TV 
Memmingen und der neue Show- 
tanz der TVM-Prinzengarde.

Die Stadtbachhexen mit dem 
Zunftmeister Rainer Betz nah-
men den Rathaussturm zum An-
lass, einen Spendenscheck in 
Höhe von 600 Euro für den ge-
planten Balkon der Palliativstati-
on im Klinikum Memmingen zu 
überreichen.

Lobende Worte 
und Lästereien

 Narren übernehmen das Memminger Rathaus

Noch lacht das Memminger Stadtoberhaupt und hält den Rathausschlüssel fest in 
der Hand – kurz darauf musste der OB ihn an die Narren abgeben, die ihn bereits sie-
gesgewiss hinaus geleiten.                        Foto: Geiger

Fon 08331 84737 in Trunkelsberg
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Gutscheine für Therme & Sauna

Jordanbad
Spaß für die ganze Familie

Gutscheinverkauf 

online oder unter

07351 343-225

www.jordanbad.de

Zeit mit der Familie ist das wertvollste 
Geschenk!
Im Jordanbad Biberach haben Sie viele Möglichkeiten 
schöne Momente mit der Familie zu erleben. Sei es im 
Thermal-, Sole- und Familienbad, in der Saunalandschaft 
oder in der Winter-Sinn-Welt „Der kleine Prinz und die 
Dunkelheit (von Dezember 2018 - Februar 2019).

Weihnachtsangebote-2018-87,2x120.indd   1 20.11.18   13:01

Ihr Partner im Bereich  

         Elektrotechnik und 

  Netzwerktechnik.

BEHO Elektro · Andreas Holdenrieder Selzlinweg 4 · 87700 Memmingen
Telefon (0 83 31) 9 00 35 · Telefax 9 00 38 info@beho-elektro.de

Wir wünschen 
allen Kunden, ein frohes Fest und ein 
gesundes erfolgreiches neues Jahr!

Memmingen (dl). Auf Einladung 
des Vereins „Stolpersteine in 
Memmingen“ mit dem Vorsit-
zenden Helmut Wolfseher hat 
der Künstler Gunter Demnig 
an elf Stellen im Stadtgebiet 27 
neue „Stolpersteine“ verlegt, 
die an die Opfer des Nationalso-
zialismus erinnern sollen. 

Rund 20 Nachfahren aus Israel, 
Großbritannien und Spanien ka-
men zur Stolpersteinverlegung 
und begleiteten das Gedenken 
mit Psalmen und jüdischen Lie-
dern. 

„Es ist richtig, die Erinnerung 
an die Verbrechen des National-
sozialismus wachzuhalten, da-
mit sich die Schrecken der Ver-
gangenheit nicht wiederholen“,  
sagte Schilder. Mit der Verlegung 
von „Stolpersteinen“ gedenke 
Memmingen der Opfer, die wäh-
rend der NS-Diktatur ihr Leben 
verloren haben oder entrechtet 
wurden und fliehen mussten. 
„Wir dürfen es nicht zulassen, 
dass Menschen, die anderen 
Glaubens oder anderer Herkunft 

sind, Hass und Gewalt zum Op-
fer fallen“, mahnte das Stadt-
oberhaupt.
Am Abend gab die Pianistin Di-
ana Baker, Tochter von Erich Ba-
charach/Eric Baker, dem 2017 in 
der Rabenstraße ein Gedenkstein 
gesetzt wurde, zusammen mit 
dem Tenor Airam Hernández ein 
umjubeltes Konzert in der Chris-
tuskirche. 

Berührend war der Auftritt von 
Esther Bejarano im Kaminwerk 
am folgenden Abend. Die 93- 
Jährige deutsch-jüdische überle-
bende des Konzentrationslagers 
Auschwitz-Birkenau gab auf Ein-
ladung des Vereins „Stolperstei-
ne in Memmingen“ ein Konzert 
mit der Kölner „Microphone Ma-
fia“.  

„Damit sich die Schrecken 
nicht wiederholen“

Künstler Gunter Demnig hat 27 neue Gedenksteine gesetzt 

Gunter Demnig verlegt in der Ottobeurer Gasse 5 „Stolpersteine“ zum Gedenken an 
die Opfer des Nationalsozialismus in Memmingen. Dahinter (v.re.) Helmut Wolfse-
her, Vorsitzender des Vereins „Stolpersteine in Memmingen“, Oberbürgermeister 
Manfred Schilder, Bürgermeisterin Margareta Böckh, Bürgermeister Dr. Hans-Martin 
Steiger und der DIG-Vorsitzende Altoberbürgermeister Dr. Ivo Holzinger. 
                     Foto: Julia Mayer / Pressestelle Stadt Memmingen

Memmingen (jw/as). Zu seiner 
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung lud der Sozialver-
band VdK Bayern, Ortsverband 
Memmingen, seine Mitglieder 
und Freunde ins Café Brommler 
ein. Im Mittelpunkt der Veran-
staltung standen die Ehrungen 
langjähriger Mitglieder.

Für stolze 70 Jahre Mitglied-
schaft wurde Erich Kemser ge-
ehrt, seit 60 Jahren ist Ernst 
Herzner beim VdK. 50 Jahre sind 
es bereits bei Waltraud Petraus-
kas-Wirth. Hannelore Merrath 
wurde für ihre 25-jährige Mit-
gliedschaft geehrt. Seit 20 Jah-
ren sind Mitglied: David Lobes, 
Gudrun Diefenthaler, Helga Rem- 
mele, Helga Lindner, Hermann 
Gulden, Ingrid Hippmann, Man-
fred Färber und Paul Haag. 

Der Vorsitzende Wolfgang Schmid- 
hauser informierte über wichti-
ge Dokumente wie Patientenver-
fügung, Vorsorgevollmacht und 

Auf dem Bild (v.li.): Theresia Wenzel, Helga Lindner, Erika Winterwerb (stellvertreten-
de Vorsitzende), Gudrun Diefenthaler, Wolfgang Schmidhauser (Vorsitzender), Ma-
thias Hochmuth (Kreisgeschäftsführer), Erich Kemser und Helga Remmele. Nicht ab-
gebildet: Ernst Herzner, Hannelore Merrath, Waltraud Petrauskas-Wirth, Hermann 
Gulden, David Lobes, Ingrid Hippmann, Manfred Färber und Paul Haag.        Foto: jw

„Stimme der Sozialpolitik“
Jahreshauptversammlung des VdK Memmingen

Betreuungsverfügung. Außerdem 
kritisierte er den übertriebenen 
Bürokratismus bei Pflegeleis-
tungen und sprach über unan-
genehme Auswirkungen bei der 
Umstellung von Pflegestufen 
auf Pflegegrade. 
Als „Stimme der Sozialpolitik“ 

bezeichnete Kreisgeschäftsfüh-
rer Mathias Hochmuth den VdK: 
„Wir sorgen dafür, dass Politiker 
unsere Bedürfnisse wahrnehmen 
und handeln.“ 

Anzeigentelefon
 08331  9258424  

oder 9275089
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Service und Verkauf
Ihr Vertragspartner

Birkenweg 11
87700 Memmingen

Tel. 08331/927805-0

Dieselstraße 3
89343 Jettingen-Scheppach

Tel. 08225/308090GmbH

✓ Reparaturen aller Art
✓ Reifenservice
mit Einlagerung

✓ Wartung, Garantie
und Servicearbeiten

✓ Unfallinstandsetzung
✓ Original-Ersatzteile
und Zubehör

✓ Leihwagen
✓ Haupt-/Abgasuntersuchung
nach § 29 StVZO im Haus

✓ Klimaanlagen-Service

✓ Steinschlagreparaturen und
Frontscheiben-Neueinbau

✓ Hagelschadeninstandsetzung
✓ Neuwagen
✓ Jahreswagen
✓ Gebrauchtfahrzeuge aller
Fabrikate

✓ Leasing und Finanzierung für
Neu- und Gebrauchtwagen

✓ Versicherungsdienst
✓ Gebrauchtwageninzahlung-
nahme

SCHÖNE FEIERTAGE 
UND EIN GUTES JAHR  

2019
Strike-Bowling 
Memmingen
Haußmannstr. 2a
87700 Memmingen
08331 9282904
 

strike-mm.de 

Öffnungszeiten:
Mi. – Do. ab 17 Uhr
Fr. ab 14 Uhr
Sa. & So ab 15 Uhr
Mo. & Di. geschl.

©
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Beratung–Verkauf-Montage-Service-Komplettsanierung 
 

 
www.memminger-torbau.de        info@memminger-torbau.de  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 

  

 

  

 

Ihr Spezialist für:  
-Garagentore 
-Torantriebe 
-Haustüren 

Teramostr. 8 
87700 Memmingen/Amend. 
Tel. (08331)83810 
 
 

Wir wünschen schöne Weihnachten & 
Einen guten Rutsch ins Neue Jahr 2019! 

Memmingen (rad). Memmingen 
und die ukrainische 300.000 Ein-
wohner zählende Stadt Tscher- 
nihiw pflegen seit 27 Jahren eine 
intensive Partnerschaft. Diese 
soll nun auch wirtschaftliche 
Interessen beider Seiten befrie-
digen.

Memmingens Stadtoberhaupt 
Manfred Schilder erklärte, dass 
„bei unserem letzten Besuch in 
Tschernihiw deutlich wurde, dass 
das Interesse an einem Auf-
bau von Geschäftsbeziehungen 
zum beiderseitigen Nutzen groß 
ist.“ Dies unterstrich auch sein 
Tschernihiwer Amtskollege Vla-
dyslav Atrsohenko in einem In-
terview mit unserem Magazin 
im Mai.

„Tschernihiw könnte ein Modell 
für die gesamte Ukraine sein“, 
erklärte Atroshenko bei seinem 
Besuch in Memmingen und 
machte deutlich, dass seine Am-
bitionen auf eine starke wirt-
schaftliche Zusammenarbeit ge-
richtet sind. 

Politische Unterstützung sagte 
Atroshenko den Unternehmen 
zu, die in Tschernihiw investie-
ren wollen. Nicht zuletzt, weil 
der Stadtsäckel vorwiegend aus 
einer vergleichbaren Gewerbe-
steuer gefüllt wird.

Als Beispiel für eine deutsch-uk-
rainische Kooperation führte er 
eine mögliche Zusammenarbeit 
mit der ebe Europa GmbH vor, 

einem in Memmingen ansässi-
gen Hersteller von Elektro- und 
Brennstoffzellbussen. In Tscher-
nihiw und anderen Städten in 
der Ukraine gebe es dafür einen 
immensen Markt.
ebe Bus ist nicht abgeneigt, in 
eine Produktionsstätte zu inves-
tieren, wie Vertriebsleiter Udo 
Riess in einem Telefonat gegen-
über der Lokalen erläuterte. Al-
lerdings müsse sich sein Unter-
nehmen zunächst ein eigenes 
Bild über die Gegebenheiten bei 
einem baldigen Besuch vor Ort 
machen. 

„Der Markt für Elektrobusse ist 
da. Wir sind bereit, in das Projekt 
so richtig einzusteigen“, hofft 
Atroshenko auf positive Signa-
le aus Memmingen. Fachkräfte 
gebe es in Tschernihiw noch, „al-
lerdings leiden auch die Ukrai-
ner an einem Mangel an gut aus-

gebildeten Fachkräften, da viele 
nach Polen abwandern“.
Als Stadtoberhaupt stehe er in 
der Verantwortung, seine Hei-
matstadt weiterzuentwickeln. 
„Ich bin um jeden Arbeitsplatz 
froh“, erklärte Atroshenko und 
führte weiter aus, dass nun ein 
Anfang gemacht sei: „Wir haben 
uns kennengelernt. Jetzt sollte 
es weitergehen.“

Markus Anselment, Regionalge- 
schäftsführer der IHK Memmin- 
gen/Unterallgäu, erklärte, dass 
sich die Wirtschaftsbeziehungen 
Bayerns mit der Ukraine nach 
der Krim-Krise 2014 nun wieder 
deutlich im Aufwind befänden. 
„Der Export von Bayern in die 
Ukraine ist 2016/2017 um 24 Pro-
zent gestiegen, der Import aus 
der Ukraine nach Bayern sogar 
um 33 Prozent.“ Dieses Potential 
gelte es, weiter auszubauen.

Tschernihiw will 
Modellstadt sein

Memminger Partnerstadt als Vorreiter in der Ukraine?

Wollen die Städtepartnerschaft auch auf weitreichende Wirtschaftbeziehungen 
ausbauen (von links): Markus Anselment, Vladyslav Atroshenko, Manfred Schilder 
und  Kostynatyn Ivanov, Präsident der IHK Tschernihiw.          Foto: Wolfgang Radeck 

Dieses Angebot ist  nur bis 
Ende Dezember gült ig im 

GEFRO-Laden:
Rudolf-Diesel-Str.  21
87700 Memmingen

• Pure Feuchtigkeit 
 für jeden Hauttyp
• So intensiv wie 
 eine Ampullenkur
• Sofort s ichtbarer 
 L i ft ing-Effekt

N° 3a 
Hydro Marin Liftgel

Luxus schenken ...

CALU. IST HOCHDOSIERTE WIRKSTOFFKOSMETIK

- 25%
Super ...

nur € 19,35 
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(as). Am 24. Dezember ist es 
wieder soweit: Der Baum ist ge-
schmückt, das Festessen duftet  
schon köstlich, und endlich ruft 
das Weihnachtsglöckchen zur 
Bescherung. Auch heute noch 
kann sich kaum jemand dem 
Zauber der Weihnacht entzie-
hen. 

Wie Weihnachten mal war …
Die Lokale wünscht ihren Lesern eine schöne Bescherung! 

Weihnachten, wie wir es heu-
te feiern, ein mit Kerzen ge-
schmückter Baum mit vielen 
Geschenken darunter, gibt es 
erst seit dem 18. Jahrhundert. 
Die Form des Festes blieb seit-
her weitestgehend unverän-
dert, auch wenn ältere Genera-
tionen noch weniger aufwändig 
und kommerziell feierten als wir 
heute. Damals stand der Glau-
be noch stärker im Mittelpunkt. 

Der Gang in die Kirche zur Christ-
mette oder Christvesper war Hö-
hepunkt des Festes. Unterm 
Baum zu Hause sang man dann 
volkstümliche Weihnachtslieder 
und sagte Weihnachtsgedich-
te auf, wie es in einigen Familien 
auch heute noch üblich ist. 

Auch das Weihnachtsessen und 
die Geschenke sowie auch die  
Beschenkten waren etwas be-

scheidener. Die strikte Geschlech- 
tertrennung, die bis ins 20. Jahr-
hundert hinein herrschte, spie-
gelt sich auch in den Geschenken 
wider: Jungen bekamen Zinn- 
soldaten, Steckenpferde und Sä-
bel, um sie auf ihre eventuel-
le Rolle im Militär vorzubereiten. 
Auch technische Spielzeuge wie 
die Eisenbahnen waren sehr be-
liebt. Die Taschenuhr mahnte zur 
Disziplin.

Wie die Puppenküche mit Spei-
sekammer von 1910 aus dem 
Memminger Stadtmuseum auf 
unserem Titelbild zeigt, wurden 
Mädchen auf ihre Rolle als Haus-
frau und Mutter vorbereitet. 
Puppen und Zubehör wie kleine 
Waschzuber, Spielzeugküchen 
oder kleine Nähmaschinen zum 
Flicken der  Puppenkleider waren 
typische Geschenke dieser Zeit.

Die Memmingerin Luise Hipp erzählt von ihrer 
                  Kindheit in Schrattenbach bei 
Dietmannsried in den 50er Jahren …   
„Wenn ich an Weihnachten in meiner Kinderzeit denke, sehe ich stets dicke Schnee-berge vor mir. Wir haben ein wenig abseits vom Dorf gewohnt, so musste auch nach Schneefall der Weg dahin freigeschaufelt werden. Als kleines Mädchen konnte ich dann nicht mehr über die aufgehäuften Schneewände drüberschauen.
An Heiligabend bauten wir als erstes unsere Krippe auf. Dazu belegten wir einen mit einem Brett verbreiterten Blumenständer mit Moos, das wir im Spätherbst im Wald gesammelt hatten. Darauf kam dann in die hintere Mitte unsere kleine Holzhütte, in die wir Maria und Josef, die Krippe mit dem Jesuskindlein sowie Ochs und Esel stellten. Ringsherum verteilten wir viele Schafe, Hühner, Gänse und natürlich die Hirten.
Danach schmückten wir gemeinsam unseren Christbaum. Mama und meine große Schwester übernah-men die oberen Zweidrittel, mein Bruder und ich, die Kleinste, durften unten auch ein paar Kugeln oder Sternchen dranhängen. 

Am Abend wurden wir Kinder in die Küche verbannt. Da gab es erstmal heiße Wienerle mit Kartof-felsalat! Dann verteilte Mama die Geschenke für uns Kinder um Krippe und Weihnachtsbaum her-um. Nachdem sie auch die Kerzen am Baum angezündet hatte, durften wir wieder in die Stube, doch nicht sofort über die Geschenke herfallen, nein, erst wurden einige Weihnachtslieder gesungen. Wir Kinder sangen die Melodie, unsere Mama die Altstimme. 
Doch während des Singens hatten wir meist schon entdeckt, was denn wohl unser Geschenk sei. Denn da lagen neue Winterschuhe oder ein Pulli, Handschuhe - eben Wintersachen, die wir Kinder brauchten. Dabei aber auch hübsches kleines Spielzeug, über das wir uns sehr freuten, z.B. ein Aufziehtier, ein kleines Auto oder Spielkarten. 
Wenn jedes Kind sein Geschenk ans Herz gedrückt hatte, durften wir noch Lichterkerzen an den Baum hängen und anzünden - oh, war das schön! Und vom Weihnachtsteller mit den selbstgebackenen Plätzchen naschen!

Doch dann folgte das Wichtigste des Heiligen Abends: der Gang zur Christmette. Schön dick und warm angezogen, mar-schierten wir über knirschenden Schnee durch die kalte Win-
ternacht. Ich höre heute noch das feierliche Läuten der Glo-
cken vom Kirchturm. Nie werde ich vergessen, wenn von 
der Empore des Kirchenschiffes vom Kirchenchor 
„Stille Nacht, heilige Nacht“ erklang. Alle Chor-
mitglieder summten die Melodie in ihrer Stimm-
lage. Das Besondere für mich war die eine Frau, 
die den Text des geliebten Weihnachtsliedes sang, 
denn das war meine Mama!“
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Wir wünschen all unseren Kunden ein friedliches und schönes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in das neue Jahr!

Memmingen (dl). Am dritten 
Adventsonntag, 16. Dezember, 
um 17 Uhr findet in Eisenburg 
die traditionelle Dorfweihnacht 
statt. 

Zur Einstimmung auf die kom-
menden Festtage lädt der Rad- 
und Sportverein Eisenburg alle 
Bürger/innen auf den schön ge-
schmückten Vorplatz an seinem 
Vereinsheim ein. 

Untermalt und begleitet wird die 
Veranstaltung von der Musikka-
pelle Amendingen. Den geistli-

Memmingen (dl/as). Um armen 
Kindern eine Freude an Weih-
nachten zu bereiten, beteilig- 
ten sich die Memmingerber- 
ger Grund- und Mittelschüler 
wieder am jährlichen Projekt 
„Weihnachten im Schuhkarton“. 
Schulleiterin Martina Laib sandte 
uns einen Bericht über die dies-
jährige Aktion.

„Die Organisatorin Ursula Stet-
ter setzt sich jedes Jahr sehr für 
diese Aktion ein und sammelt 
überall in Memmingerberg und 
Umgebung Pakete für arme Kin-
der in Georgien, Lettland, Litau-
en, Rumänien und weiteren Län-
dern. Auch dieses Jahr kam sie 

an unsere Schule, um die Pa-
kete abzuholen.

Mit viel Freude pack- 
ten die Schüler ih-

re Schuhkar-
tons mit 

Spielzeug, 

cher Teil gestalten der ev. Pfar-
rer Brodersen und die  kath. Ge-
meindereferentin Ulrike Zeller. 
Auch der Eisenburger Kindergar-
ten wird eine adventliche Dar-
bietung zum Besten geben. 

Süßigkeiten, Kleidung und ei-
nem persönlichen Gruß. Beim 
Sammeln der Geschenke wurde 
auch deutlich, dass die Kinder 
wissen wollen, wer ihren Karton 
öffnet. So sagte die zehnjähri-
ge Klara beispielsweise, dass sie 
schon gern wissen würde, wer 
ihre Sachen bekommt, und ob 
die Kinder sich denn auch darü-
ber freuen. Diesen Gedanken for-
mulierte bereits der französische 
Schriftsteller Jean de La Bruyére: 
„Es ist schön, den Augen dessen 
zu begegnen, dem man soeben 
etwas geschenkt hat.“
Aber auch wenn die Schülerin-
nen und Schüler den Kindern 
nicht in die Augen sehen kön-
nen, wissen sie, dass sie mit ih-
ren Paketen anderen eine riesen-
große Freude bereiten und den 
Sinn des Weihnachtsfests damit 
zum Ausdruck bringen.“ 
Mehr über die Geschenkaktion er-
fährt man unter www.geschenke-
der-hoffnung.org

„Weihnachten im 
Schuhkarton“

Auch dieses Jahr hat die Grund- und Mittelschule Memmingerberg wieder Päckchen 
für die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ gepackt.                               Foto: privat

Ab einem Bestellwert von 50 € im Print@Home 
Shop (shop.therme-badwoerishofen.de) der 
THERME Bad Wörishofen. Eine Barauszahlung 
oder Kombination mit anderen Rabattaktionen ist 
nicht möglich. Gültig bis 31.1.2019.THERME Bad Wörishofen • info@therme-badwoerishofen.de

Traumhafte Wohlfühlstunden erleben
In der Südsee-THERME Bad Wörishofen genießen alle 
ab 16 Jahren einen unvergesslichen Kurzurlaub unter Palmen. 
Tipp: Immer samstags von 9 bis 18 Uhr ist Familientag. 
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den Adventssamstagen liest das 
Christkindle um 14.30 Uhr Weih-
nachtsgeschichten vor.

Kinderbetreuung 

Bummeln, Memmingen genießen 
und einkaufen. Professionelle 
Kinderbetreuung gibt es im 
Mehrgenerationenhaus, Zang-
meisterstraße 30, jeden Sams-
tag von 10 bis 16 Uhr. (Kostenbei-
trag: 2 Stunden 1 Euro).  

Stadtführung

„Winterzeit und Sternenzauber“-  
„Rezepte“ unserer Vorfahren ge-
gen lange und kalte Winternäch-
te waren sinnliches Vergnügen 
in den Badstuben, Geselligkeit in 
froher Runde sowie besondere 
Events in Schnee und Eis. Blicke, 
zum Firmament gerichtet, sa-
hen Sterne, die vom Himmel fie-
len, blutrote Drachen und „er-
schröckliche“ Kometen, die 
nichts Gutes hoffen ließen. 

(Termine: 26.12., 30.12. und 6. Ja-
nuar, jeweils 17 Uhr. Treffpunkt: 
Deutsche Bank am Marktplatz, 
Kosten: 5 Euro).

Winterausstellung im 
Stadtmuseum 

Das Stadtmuseum Memmingen 
öffnet seine Türen für die dies-
jährige Winterausstellung unter 
dem Titel „Grober Unfug! Klau-
sentreiben – gezähmtes Brauch-

tum“, noch bis 27. Januar 2019. 
Das Klausentreiben gehört zu 
den ältesten, bekanntesten und 
auch eigenwilligsten Bräuchen 
im Allgäu. Zwar schreibt man 
diese Tradition eher dem Ober-
allgäu zu, doch findet sich der 
älteste schriftliche Nachweis in 
Memmingen.

(Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Sonntag und Feiertag 10 bis 13 und 
14 bis 17 Uhr. Am 24. / 25. / 26. / 
31.12.2018 und 01.01.2019 geschlos-
sen. Eintritt frei!)

Winterliche 
Eisenbahnausstellung 

Noch bis 2. Dezember präsen-
tiert der Günztal Museums-
bahnverein Ottobeuren zahlrei-
che Modellbahnanlagen in der 
Rathaushalle (geöffnet Samstag 
von 10 bis 20 Uhr, Sonntag von 10 
bis 18 Uhr). 

Traditionelles
Christbaumloben 

Im Rathaus warten am 8. und 9. 
Dezember von 12 bis 20 Uhr wie-
der festlich geschmückte Weih-

Es weihnachtet sehr …
… rund um den Christkindlesmarkt und im Antonierhaus 

nachtsbäume darauf, von den 
Besuchern gelobt zu werden. 
Der Eintritt ist frei. Für 1,50 Euro 
erhält jeder Gast einen Stimm-
zettel und einen Likör oder Leb-
kuchen. (Preisverleihung am 9. 
Dezember, 19.30 Uhr, in der Rat-
haushalle.)

Weihnachtswelt 
im Antonierhaus

In der Advents- und Weihnachts-
zeit erstrahlt das Memminger 
Antonierhaus (Martin-Luther-
Platz 1) in besonderem Glanz. Im 
stimmungsvoll beleuchteten In-
nenhof der alten Klosteranla-
ge steht die beliebte, lebensgro-
ße Madlener-Weihnachtskrippe.  
(Öffnungszeiten bis 6. Januar 2019 
Dienstag bis Sonntag,  9 bis 19 
Uhr.) 

Die Ausstellung im Antoniersaal 
präsentiert ebenfalls bis 6. Janu-
ar Weihnachtsbilder von Josef 

Madlener (geöffnet Dienstag bis 
Sonntag von 14 bis 19 Uhr ). 

Am 24. / 25. / 31.12.2018 und 
01.01.2019 ist das Antonierhaus ge-
schlossen. 

Weitere Infos zum Weihnachts-
programm bei der Stadtinforma- 
tion, Marktplatz 3, 87700 MM,  
Telefon 08331/850172, E-Mail: info 
@memmingen.de

Stadt Memmingen bietet
„Park and Ride-Service“  

An den vier Samstagen vor Weih-
nachten bietet die Stadt Mem-
mingen einen kostenlosen „Park 
and Ride-Service“ an. Die Bus-
se fahren zwischen 9 und 18 Uhr 
von den großen Firmenparkplät-
zen im Süden (Firma Magnet-
Schultz, im 20-Minuten-Takt) 
bzw. im Norden (Firma Metzeler 
und Firma Pfeifer Seil- und He-
betechnik, im 10-Minuten-Takt) 
in die Innenstadt. Dieses kosten-
lose Angebot gibt es heuer auch 
auf den Linien 1 und 2 für die Bür-
ger/innen aus dem Westen (Ber-
liner Freiheit) bzw. dem Osten 
(Kalkerfeld).

D A S  U N A B H ä N G I G E  M A G A Z I N  F ü R  M E M M I N G E N

Beliebter Treffpunkt in der Adventszeit: Der Memminger Weihnachtsmarkt. 
                          Archivfoto: Sonnleitner 

Memmingen (dl/as). Vor einigen 
Tagen hat das Memminger 
Christkind gemeinsam mit Bür-
germeisterin Margareta Böckh 
den Christkindlesmarkt auf dem 
Marktplatz eröffnet. Noch bis 
19. Dezember bieten die fest-
lich geschmückten Stände auf 
dem malerischen Memminger 
Marktplatz ihre Weihnachts-
waren an. Auch für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt.

Rund um den weihnachtlichen 
Markt wird auch heuer ein Rah-
menprogramm mit vielen Akti-
onen und Veranstaltungen für 
große und kleine Besucher ge-
boten:  

Nikolaus

Der Nikolaus beschenkt am Don-
nerstag, 6. Dezember, von 16 bis 
17 Uhr die Kinder auf dem Christ-
kindlesmarkt.

Memminger 
Himmelsstube 

Vor allem für die kleinen Bür-
ger öffnet die  Memminger Him-
melsstube wieder ihre Pforten. 
Die Kirchengemeinden erzählen 
täglich von 17 bis 17.35 Uhr lustige 
und besinnliche Geschichten. An 

Fon 08331 84737 in Trunkelsberg
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EIN JAHR GRATIS DURCHS VERBUNDGEBIET!

w
Fragen? Wir informieren Sie gern! Tel. 08282 828700

EIN JAHR GRATIS DURCHS VERBUNDGEBIET!EIN JAHR GRATIS DURCHS VERBUNDGEBIET!

ANGEBOT
FÜR SENIOREN

WIR TAUSCHEN 

IHREN FÜHRERSCHEIN 

GEGEN EINE 

VVM SENIOREN-

JAHRESNETZKARTE!

Eine Initiative des VVM in Kooperation mit dem Landkreis Unterallgäu

seit über 
10 Jahren das 

Zahlungsmittel 
schlechthin in 
Memmingen!

seit über Adler-Münzen … 

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag
8.30 – 18.30 Uhr
Samstags 8.30 – 14.30 Uhr

Kramerstraße 11
87700 Memmingen
Telefon (0 83 31) 28 22

adler-apotheke-mm.de©
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m
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e

Memmingen (dl). Das erste 
Projekt, das der Verein „Not-
ausgang – Hilfe für Menschen 
in Not“ vor 18 Jahren ins Le-
ben gerufen hat, war die Weih-
nachtsfeier am Heiligabend für 
einsame und bedürftige Men-
schen. Dieses Angebot wurde 
gut angenommen, von Jahr 
zu Jahr kommen mehr Gäste, 
die Weihnachten mit dem Ver-
ein feiern und die Freude der 
Weihnachtsbotschaft erleben 
wollen. 

Inzwischen finden die Feiern 
am 1. Weihnachtsfeiertag statt.  
Beginn ist um 17 Uhr im Ge-
meindehaus der Frauenkirche. 

Weihnachtsfeier  
Verein „Notausgang“ lädt am 25. Dezember ein 

 Foto: fotolia©Felix von Vietsch

NOTAUSGANG
 Hilfe für Menschen in Not e.V.

Anmeldungen zur Weihnachts-
feier unter 08331/ 974244 oder 

Lebende Krippe  Weihnachtliche Leckereien   Christkindle
Memminger Himmelsstube   Musikalische Umrahmung

Montag - Donnerstag 11–20 Uhr
Freitag - Samstag 11–21 Uhr  Sonntag 12-20 Uhr

26. November  b�   19. Dezember 2018

MEMMINGER 

G
es

ta
ltu

ng
: P

fa
nd

fr
ei

 D
es

ig
np

ro
je

kt
   

  F
ot

o:
 W

in
fr

ie
d 

Sc
hw

ar
z

MC-Anzeige-2018-87,2x97mm-v1.indd   1 22.10.18   10:21

per Mail unter memmingen@
notausgang-ev.de

Memmingen (dl). Es ist bereits 
gute Tradition: Das Friedens-
licht aus Bethlehem steht im 
Malteserhaus an der Augsbur-
ger Straße zur Abholung bereit.
Die diesjährige Friedenslichtak-
tion steht unter dem Motto: 
„Frieden braucht Vielfalt – ge-
meinsam für eine tolerante Ge-
sellschaft.“ 

Jahr für Jahr wird das Licht in der 
Geburtsgrotte Jesu in Bethle-
hem entzündet. Ein eingespiel- 
tes Netzwerk verteilt es anschlie- 
ßend in verschiedene Länder Eu-
ropas. Dabei wird an die Weih-
nachtsbotschaft mit der Verhei-
ßung des Friedens erinnert: So 
wie sich das Licht der Kerze sym-
bolisch verteilt, soll auch der 
Friede von Mensch zu Mensch 
weitergegeben werden. 

Unbestritten ist die hohe Symbol-
kraft des Friedenslichtes: „Wenn 
ein Mensch ein kleines Licht ent-
zündet, bedeutet es nicht viel, 
wenn es viele tun, wird die Welt 
heller und kann vielen Hoffnung 
schenken“, erklärt Gertrud Bren-
ner von den Memminger Malte-
sern.

Das Friedenslicht wird von den 
Maltesern bei der Aussendungs-

„Die Welt heller machen“
Friedenslicht im Malteserhaus 

Das Friedenlicht aus Bethlehem steht wieder bereit. 
              Foto: Pfarreiengemeinschaft Memmingen

feier im Hohen Dom in Augs-
burg abgeholt und zur Abend-
messe am 16. Dezember um 19 
Uhr nach St. Josef gebracht. Es 
kann wie jedes Jahr im Malteser-
haus, Augsburger Str. 8, in Mem-
mingen vom 21. Dezember bis 
23. Dezember von jeweils 9 bis 17 
Uhr abgeholt werden. 

Das Licht steht in allen katho-
lischen Kirchen der Pfarreien-
gemeinschaft Memmingen ab 
dem 17. Dezember zur Abholung 
bereit (in St. Josef ab 16. Dezem-
ber nach der Abendmesse). Bitte 
eine Kerzenlaterne mitbringen! 

Heimservice für 
nichtmobile Menschen

In Kooperation mit der Pfarreien- 
gemeinschaft Memmingen wird 
das Licht zusätzlich auch älteren, 
einsamen oder kranken Menschen, 
die nicht (mehr) mobil sind, nach 
Hause gebracht.
Bis zum 18. Dezember kann das 
Friedenslicht im Pfarrbüro der 
Memminger Pfarreiengemeinschaft 
am Josef-Schmid-Weg 2, Telefon 
08331/926710 oder E-Mail: pg.mem- 
mingen@bistum-augsburg.de be- 
stellt werden. Gebracht wird es 
dann zwischen dem 19. und 22. 
Dezember.

17
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2 Tankgutscheine 
 á 25,– Euro

wünscht Ihnen ein schönes

Weihnachtsfest voller  Überraschungen!

wünscht Ihnen ein schönes

Weihnachtsfest 

2 x Fanpakete und 
Jahresrestkarten

3 x 
Überraschungs-

tasche

2 Einkaufs-
Gutscheine im 

Wert von 
je 25,– Euro

GEFRO
5 x Top Ten

5 x
gefüllte

Filmdosen 

5 x 
Massage-
Gutschein

Der Lokale Gabentisch

1 x Fantrikot

1 x 100 Euro 
Einkaufs-
gutschein

2 x 25,– Euro 
Einkaufsgutschein

3 x N°3a Hydro 
Marin Liftgel im 

Wert von je € 25,80

1 x
Rutschauto

1 x
Rutschauto
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5 x 
Einkaufsgutscheine 

á 50,– Euro
 2 

Tageskarten 
mit Sauna

2 x 25 Euro 
Einkaufsgutschein

1 Wochenende 
für 2 Personen im 
Steinerwirt in Zell 

am See

Der Lokale 

Hauptgewinn!
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Fröhliche Weihnachten
Reichlich gefüllter Gabentisch

1 x 25,– Euro
Gutschein 

wünscht Ihnen ein schönes

Weihnachtsfest voller  Überraschungen!

wünscht Ihnen ein schönes

Weihnachtsfest 

2 Gutscheine von 
je 25,– Euro

 2 x 
Einkaufskorb

 2 x 
Tageskarten

 1 x 2 
Tageskarten 
mit Sauna

Memmingen (rad). Es ist mittlerweile 
schon Tradition, auch dieses Jahr haben 
wir für unsere Leser den beliebten „Lo-
kalen Gabentisch“ wieder reichlich ge-
deckt. Spielen Sie mit und gewinnen 
Sie einen der zahlreichen und attrakti-
ven Gutscheine! Vielleicht sogar unse-
ren diesjährigen Hauptpreis, zwei Über-
nachtungen mit Halbpension für Zwei 
im Steinerwirt in Zell am See? Zeitig ge-
nug vor dem Fest gibt’s dann vielleicht 
sogar noch ein „Extra“ für Ihre Lieben 
oder für Sie selbst. 

Ein wenig müssen Sie dafür aber schon 

tun. Blättern Sie durch diese Ausgabe 
und verraten Sie uns, wie viele Lebku-
chenmännchen sich in dieser Ausgabe 
versteckt haben. Sind es 
a) 10  b) 11    c) 14

Auf dieser Seite finden Sie ein „Lebku-
chenmännchen“, das zählt aber nicht 
dazu. Blättern Sie durch diese Ausga-
be und schicken uns Ihre Lösung per 
Postkarte oder E-Mail (bis spätestens 
Montag, 10. Dezember 2018) oder rufen 
uns am Dienstag, 11. Dezember 2018, 
zwischen 13 und 15 Uhr unter der Tele-
fonnummer 08331/9275088 an. 

Ob postalisch, per Mail oder per Tele-
fon, wir benötigen neben der richtigen 
Lösung nur Ihren Namen und - ganz 
wichtig: Ihre Telefonnummer sowie Ih-
ren Wunschgewinn. Den können wir 
allerdings nicht garantieren.
Die Gewinner werden bis spätestens 
Mittwoch, 12.12.2018, benachrichtigt; 
die Gewinne werden dann am Freitag, 
14. Dezember, nachmittags, im Rah-
men einer kleinen Gewinnerfeier in 
unseren Räumen verteilt.
Viel Glück und viel Spaß beim Zählen!
Schicken Sie Ihre Postkarte oder E-Mail 
(Einsendeschluss 10. Dezember 2018) 

an folgende Adresse:
DIE LOKALE
In der Neuen Welt 10
87700 Memmingen
Oder senden uns die Lösung per E-Mail 
auf info@lokale-mm.de
Und ganz wichtig: Absender und die 
Telefonnummer bitte mit angeben!
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Wir möchten mit unseren Gewinnspielen keine 
Adressen sammeln und unterstreichen, dass bei 
uns auch wirklich gewonnen wird. Daher werden 
die Gewinner telefonisch benachrichtigt und und 
unter Umständen namentlich sowie mit Foto in 
der nächsten Ausgabe bekannt gegeben. Wir hof-
fen, dafür Ihr Einverständnis zu erhalten und wer-
den dies bei der Gewinnübergabe auch schriftlich 
dokumentieren.

3 x 
Gutscheinbuch

Mit Rabattcode 25 % 

sparen: lokale16

Genießer
… aufgepasst!

Kuffer Marketing GmbH | Würzburger Straße 5 | 93059 Regensburg

Jetzt zugreifen:
•  Tel. 0800/22 66 56 00 

(gebührenfrei)

• www.gutscheinbuch.de

2x essen, 
1x zahlen
und viele Rabatte

FIDAS
1 x 25 Euro 

Einkaufsgutschein

 Gemeinde 
Memmingerberg

2 x 
Chroniken

Memmingerberg

2 x 
Tageskarten

2 x 25 Euro
Gutscheine

1 x 150,– Euro
Reisegutschein

1 Mag-Lite im 
Wert von 45,– Euro

Lindentorstraße 16
Am Gerberplatz
Tel. 0 83 31/8 42 54
87700 Memmingen
Inhaber: Ulrich Daufratshofer

GmbH

1 x
Rutschauto
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Weihnachten …Wir wünschen frohe

und ein glückliches und ein glückliches 
neues Jahr …

©
Lokale-M

M

RECHTSANWALT
ALEXANDER KLEINERT

Virchowstraße 2
80805 München

Fon + 49 89 326 72 15-0
Fax + 49 89 326 72 15-15
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Memmingerberg
und seine Menschen, 
Häuser und Geschichte(n)
600 Seiten in Bildern und Worten von der Dorfi dylle 
zur Airport-Gemeindevon Ursula Stetter.

Das Buch ist für 29 Euro bei der Gemeinde Memmingerberg 
sowie den örtlichen VR-Bank und Sparkasse erhältlich und
das ideale Weihnachtsgeschenk!

Die Gemeinde Memmingerberg 

wünscht allen ein gesegnetes 

Weihnachtsfest!

©
Lo

ka
le-

MM

Anzeigentelefone 
08331  9258424  oder 9275089

Schwaben (dl). Seit einem Vier-
teljahrhundert findet sie all-
jährlich statt: die KNAXIADE, 
eine vom Turnbezirk Schwaben 
des Bayerischen Turnverbandes 
(BTV) veranstaltete „Olympia-
de“ für Kinder, bei der es nicht 
um Wettbewerb und Medaillen 
geht, sondern ausschließlich 
um Spaß an der Bewegung. Ins-
gesamt haben über 1,2 Millio-
nen Kinder in 25 Jahren teilge-
nommen. 

Um dem Bewegungsmangel von 
Kindern entgegenzuwirken, ha-
ben sich im Jahr 1993 der Turnbe-
zirk Schwaben und die Schwäbi-
schen Sparkassen zu dieser Zu-
sammenarbeit entschlossen, um 
der Bedeutung, die Bewegung für 
die kindliche Entwicklung hat, 
gerecht zu werden. 

„Denn frühzeitiges, regelmäßi-
ges und vielseitiges Sich-Bewe-
gen hilft Kindern, ihre Motorik 
auszubilden und zu trainieren, 
ein positives Selbstwertgefühl 
und Selbstbewusstsein zu ent-

falten, soziale Fähigkeiten und 
den Umgang mit anderen zu ler-
nen, ihren Körper zu kräftigen 
und Wohlbefinden zu erreichen“, 
erklärt KNAXIADE-Erfinder und 
Projektleiter Reinhold Gansert.

„Es gibt nur 
Gewinner“

„Bei der KNAXIADE gibt es kei-
ne Verlierer, sondern nur Gewin-
ner – ganz im Sinne des olym-
pischen Gedankens ‚Allein das 
Mitmachen zählt!‘“, so Gansert. 
Anlässlich dieses Jubiläums wur-
den in elf Sparkassenbereichen 
in ganz Schwaben verschiedene 
Veranstaltungen organisiert und 
durchgeführt. So gab es auch an 
sechs Schulen der Region Mem-
mingen-Mindelheim „Jubiläums- 
KNAXIADEN“ mit knapp 1.000 
teilnehmenden Kindern. 

Jeder Kindergarten, der im Früh-
jahr 2019 an einer Fortbildung in 
Schwaben teilnimmt, erhält an-
lässlich 25 Jahre KNAXIADE das 
Buch „3 Minuten Fitness“ von El-
ke Gulden/Bettina Scheer kos-
tenlos als Zuckerl.

Mehr zur KNAXIADE und Anmel-
dung unter www.knaxiade.de

Bewegung macht Spaß: Das Foto zeigt Kinder bei der KNAXIADE in Donauwörth. 
         Foto: Thomas Deuter

25 Jahre 
KNAXIADE

1,2 Millionen Kinder in 25 Jahren bewegt

Lindentorstraße 16 • Am Gerberplatz
Tel. 0 83 31/8 42 54 • 87700 Memmingen
          Inhaber: Ulrich Daufratshofer

Wir wünschen Frohe Festtage & ein
glückliches, gesundes neues Jahr!
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CITROËN C1

DAYS
MEHR KOMFORT MIT 
DEM ALL INCLUSIVE LEASING

CITROËN C1

DEM ALL INCLUSIVE LEASING

Klimaanlage
17-cm-/7-Zoll-Touchscreen
15-Zoll-Leichtmetallfelgen
Mirror Screen Funktion

AB

179,– €
/MTL.1

MIT TOP-AUSSTATTUNG SHINE
ALL 
INCLUSIVE 
LEASING

Inklusive Versicherung
Inklusive Wartung und Verschleiß
Inklusive Überführungskosten und Zulassung

FÜR FAHRANFÄNGER

citroen.de

1Ein Kilometer-Leasingangebot für Privatkunden
der PSA Bank Deutschland GmbH, Siemensstraße 10, 63263
Neu-Isenburg, inkl. Überführungskosten und Zulassung für den Citroën C1
5-TÜRER VTI 72 SHINE (53 KW) bei 900,– € Anzahlung, 10.000 km/Jahr
Laufleistung und 36 Monaten Laufzeit; inkl. Wartung und Verschleiß gemäß
den Bedingungen des FreeDrive à la Carte Vertrages der CITROËN
DEUTSCHLAND GmbH, Edmund-Rumpler-Str. 4, 51149 Köln; inkl.
Kfz-Versicherung „Citroën Versicherungsflat“ für den Citroën C1 (Haftpflicht
und Vollkasko mit jeweils SB 500,00 € und Teilkasko mit SB 150,00 €,
39,90 € monatliche Versicherungsprämie), Mindestalter jüngster Fahrer
>18 Jahre, Angebot der PSA BANK Deutschland GmbH zusammen mit der
Allianz Versicherungs-AG, Königinstr. 28, 80802 München. Nicht
kombinierbar mit anderen Aktionsangeboten und nur gültig für den Citroën
C1 Shine ALL INCLUSIVE LEASING. Widerrufsrecht gemäß § 495 BGB.
Angebot gültig vom 01.10. bis zum 31.12.2018. Abb. zeigt evtl.
Sonderausstattung/höherwertige Ausstattung.

KRAFTSTOFFVERBRAUCH INNERORTS 4,9 L/100 KM,
AUSSERORTS 3,6 L/100 KM, KOMBINIERT 4,1 L/100 KM,
CO2-EMISSIONEN KOMBINIERT 93 G/KM. NACH
VORGESCHRIEBENEM MESSVERFAHREN IN DER
GEGENWÄRTIG GELTENDEN FASSUNG. EFFIZIENZKLASSE: B

Autohaus Esenwein (H)
• Schwabenstraße 10
• 87700 Memmingen
• Telefon 0 83 31 / 27 88
• www.esenwein.de

(H)=Vertragshändler, (A)=Vertragswerkstatt mit Neuwagenagentur, (V)=Verkaufsstelle

Wir wünschen allen Kunden, Mitarbeitern 
und Freunden Frohe Festtage und 

ein glückliches, gesundes neues Jahr!

Kramerstraße 45 · Fußgängerzone · 87700 Memmingen
www.juwelier-ebenhoch-honner.de

Kramerstraße 45 · Fußgängerzone · 87700 Memmingen
www.juwelier-ebenhoch-honner.de

Weinmarkt 12 | 87700 Memmingen | Tel. 08331-89 155 |weltladen-memmingen.de

MIT
ESPRIT
INS NEUE 
JAHR

Memmingen (dl). Drei Monate 
verbrachte Familie Sparakows-
ki auf der Kinderintensivstation 
des Klinikum Memmingen, weil 
ihre Zwillinge viel zu früh das 
Licht der Welt erblickten. „Wir 
erfuhren hier Nächstenliebe 
und Hingabe durch und durch“ 
– die dankbaren Eltern spende-
ten, unterstützt vom Service-
club Round Table 34 Memmin-
gen, eine umfangreiche Bilder- 
sammlung mit regionalen Land- 
schaftsmotiven.

„Mit den Bildern wollen wir dem 
warmen Gefühl und der Hinga-
be, mit denen hier auf Station 
die Stunden vergehen, Ausdruck 
verleihen“, betont Peter Spara-
kowski bei der offiziellen Foto-
präsentation und seine Frau An-
nemarie ergänzt: „Wir möch-
ten so allen, die hier ihre Zeit 
verbringen, ein Stück Heimat 
schenken.“ 

Die großformatigen Landschafts- 
aufnahmen sollen vom Klinikall-
tag ablenken, ein visueller Anker 
sein und Halt geben. Einige der 
Motive wurden an die Stations-
decke der Krankenzimmer ge-
hängt. „Die Bilder zeigen Baum-
kronen aus Sicht eines Liegen-
den“, erklärt Peter Sparakowski. 
„In ihnen kann man sich verlie-
ren, wenn man sein Kind zum 
sogenannten Känguruhen auf 
der Brust liegen hat.“

Denn die Eltern durften ihre früh- 
geborenen Zwillinge täglich für 
einige Stunden aus dem Inku-
bator holen und mit ihnen ku-
scheln – was erwiesenermaßen 
die Entwicklung der Kinder för-
dert und die Bindung zwischen 
Eltern und Kind verstärkt.

Beim Känguruhen war laut Pe-
ter Sparakowski auch die Idee 
mit der Bilderspende entstanden. 
Der Zwillingspapa besprach sei-
nen Einfall mit den Stationsver-
antwortlichen und stellte als Mit- 
glied von Round Table 34 das Pro-
jekt beim Memminger Service-
club vor, der prompt seine finan-
zielle Unterstützung zusagte. 

„Danach nahm ich Kontakt zu re-
gionalen Fotografen auf und bat 
sie um eine Bilderspende“, erzählt 
Peter Sparakowski. Mit Erfolg! 

Bei der Bilderpräsentation (v.li.): Fotograf Matthias Mang, Ideengeber und Spender 
Peter Sparakowski mit Tochter, Projektunterstützer Thomas Pfaus, Annemarie Spa-
rakowski mit Sohn, Unterstützerin Annabel Angerer, Klinikverwaltungsleiter Wolf-
ram Firnhaber, Oberarzt Dr. Ralf Pallacks, Fotografin Ivonne Seidel, Stationsleiterin 
Renate Olbrich sowie die Fotografen Uli Jooss und Thomas Wilsdorf. 
                         Foto: Häfele/Pressestelle Klinikum Memmingen

Visueller Anker in 
aufreibender Zeit

Bildersammlung für die Kinderintensivstation 

Memmingen (dl). Einen Betrag 
von 5.555 Euro hat die Sebas-
tian-Lotzer-Realschule für ihr 
soziales Projekt in Bolivien ge-
spendet.
 
Die Memminger Schule hatte 
im Rahmen verschiedener Ak- 
tionen wie zum Beispiel dem 
jährlichen Spendenlauf oder dem 
Eisverkauf Geld für Frauen und 
Kinder in „Uspha Uspha“ gesam-
melt. 
Nun wurde dem Entwicklungs- 
helfer Josef Rauch im Beisein 
von Schulleiter Harald Rehklau 
und freiwilligen Teilnehmern des 
Wahlfachs Bolivien symbolisch 
ein Scheck übergeben. 

Spende für Bolivien
Sebastian-Lotzer-Realschule sammelte für Frauen und Kinder

Das Bild zeigt (v.li.): Lisa Weißenbacher (Wahlfach Bolivien), Harald Rehklau (Schul-
leiter), Verena Briechle, Josef Rauch (Entwicklungshelfer), Luca Kopf, Annika Thoma, 
Andreas Grotz (Wahlfach Bolivien) und Miu Hiemer.          Foto: Haußmann-Schloßer

Praxisabgabe 
Gut eingeführt, mit Badeabteilung 

(Kneipp, Dauerdusche, Sauna).
Große, von Künstlern gestaltete 

Räume, vielfältig nutzbar. Herrliche 
Lage in historischem Gebäude. 

Mit Inventar & Patientenstamm! 

Dr. med Klaus Karsch
Facharzt für Allgemeinmedizin 

Naturheilverfahren
Klosterring 13 · 87660 Irsee

Telefon 08340-245
post@naturheilpraxis-karsch.de
www.naturheilpraxis-karsch.de   
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Wir wünschen allen Fans und
Mitgliedern ein frohes Weihnachtsfest

Massage · Manuelle Lymphdrainage · Manuelle Therapie
gerätegestützte Krankengymnastik · Sportphysiotherapie

Krankengymnastik

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest
und einen schwungvollen Rutsch ins neue Jahr!

Christian & Helmuth Barth GbR

Praxis für Krankengynmnastik Massage und Sportpsysiotherapie
Schrannenplatz 6 · 87700 Memmingen · Tel. 08331/12586

info@tz-mm.de · www.tz-mm.de

Schenken Sie doch dieses 

Jahr mal etwas Gesundes, 

einen Gutschein von uns!

@
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le 

MM

Jetzt
kennen

-

lernen!

GEFRO Suppenteria
Memmingen | Industriegebiet Nord 
Mo-Fr 8.30-18, Sa 8.30-14 Uhr
www.gefro.de

Natürlich im Gleichgewicht!
Ohne Zusatz von Haushaltszucker*, 

Mehl und Stärke.
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GEFRO Balance 
Salat-Dressing 
GARTENKRÄUTER
270 g 
Dose € 8,90

Erleben Sie den Isomaltulose-Effekt
Geht langsamer ins Blut und hält den 

Blutzuckerspiegel in Balance.

Klasterec/Memmingen (rad). 
Die Memminger Eishockey-
Spielerin Charlott Schaffrath 
hat am Wochenende ihr Län-
derspieldebüt in der deutschen 
U16-Nationalmannschaft gefei-
ert. Im Tschechischen Klaste-
rec nahm das Nachwuchstalent 
des ECDC Memmingen an ei-
nem Lehrgang sowie zwei Län-
derspielen teil.

Die mit zwölf Jahren jüngste Teil-
nehmerin wurde von U16-Bun-
destrainer Florian Neumayer in 
beiden Partien eingesetzt. Char-
lott „Charly“ Schaffrath kam in 
der zweiten Reihe zum Zug und 
wurde sowohl im überzahl- wie 
im Unterzahlspiel eingesetzt. 
Auch wenn es in beiden Spie-
len mit 0:2 und 1:4 für das DEB-
Team nichts zu holen gab, zeig-
te sich der Coach mit der Vor-
stellung der jungen Mannschaft 
zufrieden.

Auch Charlott selbst, die wie im 
Verein auf der Position des lin-
ken Verteidigers spielte, zog ein 
sehr positives Fazit des Wochen-
endes. „Ich bin toll aufgenom-
men worden, es hat richtig viel 
Spaß gemacht. Auch wenn das 

Tempo viel, viel höher war als 
im Verein“, erzählt sie und hofft, 
dass sie auch künftig wieder zu 
Lehrgängen und Länderspielen 
eingeladen wird. 

Die Einladung selbst kam für sie 
ein wenig überraschend, „weil 

Länderspieldebüt für 
Charlott Schaffrath

Memminger Eishockey-Talent zweimal im Einsatz

ich für die U16 vom Jahrgang her 
doch recht jung bin“. 

Nun gilt‘s, sich in der Indians-Ju-
gendmannschaft – hier als ge-
mischtes Team mit Mädchen 
und Buben – weiter für höhere 
Aufgaben zu qualifizieren.

War zweimal gegen Tschechien im Einsatz: Charlott Schaffrath.               Foto: privat

Eissporthalle Memmingen.                           Foto: Radeck

Memmingen (dl). Der 5. Febru-
ar dürfte ein besonderes High-
light für die Eishockey-Fans in 
der Region sein: Dann trifft die 
U24/U25-Nationalmannschaft 
Deutschlands in Memmingen 
auf die Schweiz.

Das sogenannte „Top Team Pe-
king“ soll als die Mannschaft 
aufgebaut werden, die Deutsch-
land auch in vier Jahren bei den 
Olympischen Spielen in China 

vertritt. Für ECDC-Vorstand Hel-
ge Pramschüfer ein absolutes 
Highlight: „Für die Eishockey-
stadt Memmingen und den 
ECDC Memmingen ist es eine 
große Ehre, das zukünftige 
Olympiateam auf seinem Weg 
nach Peking 2022 zu begleiten.“
In der Memminger Eissporthal-
le war die Nationalmannschaft 
schon öfter zu Gast. Zuletzt im 
Jahr 2009, als Dänemark mit 7:2 
geschlagen wurde.

Eishockey-Länderspiel 
in Memmingen

Im Februar gegen die Schweiz

Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de

Wir wünschen all unseren 

Fans schöne Feiertage und 

ein gutes
Fans schöne Feiertage und 

2019
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St.-Florian-Straße 1a · 89281 Altenstadt / Filzingen
Tel. 0 83 37 / 88 99 · Fax 90 07 92
Mobil 01 71 / 4 65 03 65
weberbauelemente@aol.com

    Besuchen Si
e 

unsere Haus-Ausstellung
• Fenster
• Haustüren
• Zimmertüren
• Rollläden
• Markisen

• Wintergärten
• Holzdecken
• Insektenschutz
• Bodenbeläge
• Treppen

Memmingen/Jinan (ass). Die U12- 
Fußballer des FC Memmingen 
waren zu Gast im Reich der Mit-
te. Zusammen mit den Alters-
genossen vom FV Illertissen 
ging‘s für zehn Tage nach China.

Dort ist das Interesse an Fuß-
ball riesengroß, es werden enor-
me Anstrengungen unternom-
men, um zukünftig konkurrenz-
fähigen Fußball zu spielen. Bis 
zum Jahr 2025, so der Plan, sol-
len 20.000 Fußballschulen in 
Betrieb sein. Um erfolgreich zu 
werden, schauen die Chinesen 
dorthin, wo der Erfolg schon da 
ist. Deshalb findet mit Deutsch-
land im Nachwuchsbereich be-
reits ein reger Austausch statt, 
in dessen Genuss erneut der FC 
Memmingen und der FV Illertis-
sen kamen.

Die beiden Teams absolvierten 
ein vollgepacktes Sport- und 
Kulturangebot. übrigens ohne 
Kosten – Flüge und der komplet-
te Aufenthalt in der Acht-Millio-
nenmetropole Jinan in der Pro-
vinz Shangdong wurden von den 
chinesischen Gastgebern getra-
gen. Genauer gesagt von einem 
Sponsor, der sich lediglich als 
„Herr Fu“ vorstellte.

Die Memminger D-Jugendlichen 
im Alter von zehn und elf Jahren, 
haben mit ihrem Trainerteam 
und Jugendeiter Josef Huber auf 
der 8.000-Kilometer-Reise unver- 
gessliche Eindrücke gesammelt. 

Auf den Spuren 
von Konfuzius

Die elf- und zwölfjährigen Fuß-
baller haben sich übrigens aus-
schließlich mit U15-Spielern ge-
messen. Die Vergleiche wurden 
– bis auf die Auftaktbegegnung 
– gegen die deutlich älteren und 
körperlich überlegenen Chine-
sen gewonnen. Auch ein Ver-

gleich gegen eine Auswahl am 
„Gymnasium Nummer 1“, einem 
Campus mit 8.000 Schülern in 
der Neun-Millionen-Stadt Jining, 
der Heimat von Konfuzius.
Daneben durften die jungen 
Sportler auch abseits des Fuß-
ball-Platzes einiges an Eindrü-
cken mit nach Hause nehmen. 
Die enormen Menschenmassen 
und die vielen Wolkenkratzer 
waren beeindruckend, bei den 
Schulbesuchen gab es viele Kon-
takte mit gleichaltrigen einhei-
mischen Kindern. 

„Platz des Himmlischen 
Friedens“ besucht 

Ein Höhepunkt war sicherlich der 
Besuch des „Platz des Himmli-
schen Friedens“ und der „Ver-
botenen Stadt“ in Peking.  Dort, 
wo 2008 die Olympischen Spiele 
stattfanden. 

Begleitet wurden die FCM-Fuß-
baller von den beiden Memmin-
ger Stadträten Wolfgang Cou-
rage und Helmuth Barth, die 
nicht nur sportpolitische Fäden 

knüpften. Beim Arbeitsessen mit 
Stadtfunktionären und Sponsor 
„Herr Fu“ bestand großes Inte-
resse auch schulische und wirt-
schaftliche Kontakte in Richtung 
Allgäu zu knüpfen.

Nachwuchs-Fußballer auf großer Reise
FCM-U12 im Reich der Mitte

Auf großer Reise waren die U12-Fußballer des  FC Memmingen.                   Foto: privat

Wir wünschen 

unseren Kunden ein 

schönes Weihnachtsfest

und erholsame 

Feiertage! ESSO Station Mayer
Bodenseestraße 33 • Memmingen • Tel. (0 83 31) 7 13 03

Laufend günstige Angebote
in unserem ESSO Snack & Shop

Wir sind ausgestattet mit modernster Technik der Firma Christ

Wir backen mehrmals täglich
in unserem Backshop, auch sonntags!

Vorbeischauen

lohnt sich

Schneller „Gegenbesuch“ 

Eine Delegation des Vereins 
Deutsch-Chinesischer Kultur-
austausch & Wirtschaftsbezie-
hungen Aschaffenburg um Frau 

Yucai Qiu und Herrn Zhan Fu aus 
der chinesischen Provinz Shan-
dong weilten bereits zu einem 
schnellen Gegenbesuch in Mem-
mingen. Wolfgang Courage und 
Helmuth Barth, die bei der Chi-
na-Reise dabei waren, empfin-
gen kürzlich die Chinesen in 
Memmingen.

Neben dem Besuch des Stadi-
ons, einem gemeinsamen Es-
sen in der FCM-Stadiongaststät-
te und einem Rundgang durch 
die Altstadt wurde auch dem 
Wunsch einer Schulbesichti-
gung entsprochen. Heiko Nißl, 
Konrektor der städtischen Se-
bastian-Lotzer-Realschule, ver-
mittelte den hohen schulischen 
Standard und verdeutlichte die 
derzeitigen Lernziele vom Ein-
tritt bis zum Schulabschluss. 
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                  ÖFFNUNGSZEITEN  
Di – 8 – 12.30 Uhr & 14 – 19.30 Uhr · Mi – Fr  8 – 12.30 Uhr & 14 – 18 Uhr 

Sa 7.30 – 13 Uhr · Machnigstraße 4 · 87700 MM · Telefon 08331 61192
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Auszubildende (m/w) 
Gesellen (m/w) 
ab sofort gesucht! 

Beste Konditionen
Bewerbung erbeten an 
Ralph Froescheis

Frohes 
Fest!

W I R M AC H E N B Ü C H E R !  V I E LE  B Ü C H E R !

Die Firma Fotosatz Amann in Memmingen ist ein seit über 35 Jahren 
in der Verlagswelt etablierter Vorstufendienstleister. Unsere Schwer-
punkte und Hauptleistungen sind der Satz, die Strukturierung sowie 
der Umbruch von Büchern, eBook-Konvertierung und Bildbearbeitung.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen

SC H R I F T S E TZ E R  O D E R 
M E D I E N G E S TA LT E R  (W/M)
für die Buchherstellung.

Ihre Voraussetzungen: Ausbildung als Schriftsetzer/in oder 
Mediengestalter/in, möglichst mit Erfahrung in der Buchherstellung, 
Kenntnisse in Adobe- und Office-Programmen, ein gutes Verständnis 
für Typografie und natürlich das Interesse und die Freude an Büchern.

Außerdem bieten wir noch zum 1.  September 2019 einen

AUS B I LD U N GS P L ATZ  ZU M 
M E D I E N G E S TA LT E R  (W/M)
Fachrichtung Gestaltung und Technik an.

Folgende Voraussetzungen sollten Sie mitbringen: gute Deutsch- 
kenntnisse in Wort und Schrift, Interesse und Freude an Büchern.

Auf Ihre Bewerbung freuen wir uns. Bitte richten 
Sie diese an: bewerbung@fotosatz-amann.de
zu Händen Reinhard Amann. Bei Fragen stehen
wir Ihnen gerne zur Verfügung. Weitere
Informationen auf unserer Homepage
www.fotosatz-amann.de

F O T O S A T Z  A M A N N  GmbH & Co. KG

S A T Z  | L I T H O  | D R U C K A B W I C K L U N G

Personalanzeige 

Korbinian Memmingen 10-18_01

Ambulant

2-spaltig, 117 mm, 4c

  Unbefristeter 
Arbeitsvertrag

  Max. steuerfreie 
Zuschläge

  Memmingen  
(Ambulante Alten-  
und Krankenpflege)

Exam. Pflegekraft (m/w), 
Alten- o. Krankenpflegehelfer (m/w)?

Bewerbung einfach per WhatsApp: 
 0151 – 580 666 44

Korbinian Kranken- u. Intensivpflege GmbH · Keltenstr. 10 · 87700 Memmingen 
Ansprechpartnerin: Eva-Maria Fleischer · Telefon (0 83 31) 92 99 99 

info@korbinian-pflege.de · korbinian-pflege.de

Klinikum Memmingen

mm

Lehrkrankenhaus der

Ludwig-Maximilians-Universität München

Zusammen sind wir stark!

Gesundheits- und 
(Kinder-)Krankenpfleger (m/w/d)
Intensivpflegekräfte (m/w/d)

Deswegen suchen wir
besondere Menschen,
die mit uns in der
Pflege stark sein wollen!

www.klinikum-memmingen.de

(as). Sie suchen die eierlegende 
Wollmilchsau, Chaosbändiger, 
fleißige Bienen: Manche Unter-
nehmen lassen sich etwas ein-
fallen, um sich von anderen Ar-
beitgebern abzuheben und im 
Wald der Stellenanzeigen auf-
zufallen. Die Aufmerksamkeit 
der jungen Jobsuchenden ist ih-
nen so jedenfalls sicher! 

Wer auf Jobsuche ist, muss flei-
ßig die Stellenanzeigen von Un-
ternehmen durchforsten. Der 
Standard-Steckbrief für die ge-
suchte Arbeitskraft – jung, dyna-
misch, stressresistent und fach- 
kompetent – ist hinlänglich be-
kannt. Doch es gibt auch Un-
ternehmen, die mit Witz und 
Selbstironie für sich werben und 
die Klischees auf die Schippe 
nehmen. 

Alleskönner 
gesucht

So sucht ein häuslicher Kranken-
pflegedient unter dem Motto 
„Sie können alles und erwarten 
nichts?“ den jungen, dynami-
schen Bewerber mit jahrzehnte-
langer Berufserfahrung, der sich 
hochambitioniert auf die lang-
weiligsten und anspruchsloses-
ten Aufgaben stürzt – die „ei-
erlegende Wollmilchsau“ eben. 
Diese legendäre Kreatur zeich-
net sich außerdem dadurch aus, 
dass sie aus purem Idealismus 
agiert und - frei von Aufstiegs-
chancen und bezahlten über-
stunden - im Kreise „gestresster, 

überforderter und ausgelaugter 
Kollegen“ 100 Prozent Leistung 
bringt. 

Nicht komplett verpeilt

Andere Arbeitgeber verstecken 
ihre schlechten Erfahrungen mit 
Azubis – gut sichtbar freilich –
hinter Bescheidenheit. Die freu-
en sich (scheinbar) schon, wenn 
jemand „nicht komplett ver-
peilt“ ist, die Uhr lesen kann und 
weiß, wozu Deos und Waschma-
schinen erfunden wurden. Mit 
diesen Attributen wirbt z.B. ein 
Bestatter um einen „lebenstüch-
tigen Mitarbeiter“. Wer es sich 
dazu noch verkneifen kann, al-
le drei Minuten auf WhatsApp zu 
schreiben oder seinen facebook-
Account zu checken, ist schon so 
gut wie engagiert. 

„Baggor-Fahror“ 
gesucht 

Sinn für Originalität zeigen auch 
Unternehmen, die im Dialekt 

werben. So sucht ein Bauunter-
nehmer im schwäbisch-frän-
kischen Wald einen „Baggor-
Fahror“, der „schomoale mid em 
Baggor oder soebbas ehnlicham 
g’fora“ ist und einen „Laschdwa-
ga-Fahror“, der eventuell sogar 
„schomol uff em Bau g‘fahra“ 
ist. Auch hier gibt man sich an-
spruchslos: „Wenn nex zamma-
reisch ond de guad oaschdelsch, 
gibt’s a ordendlich Kohle.“

Na, das klingt doch fair, oder?

„Ned bled oaschdelle“
Stellenanzeigen mal ganz anders

Quelle: talentschuppen-personal.de

STeLLe
gesucht?
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Einen Einblick in die mannigfal-
tige Ausbildungswelt der Mül-
ler-Gruppe konnten potenziel-
le Nachwuchskräfte bei der ers-
ten Azubi-Recruiting-Party in 
der „Green Factory“ in Unger-
hausen gewinnen.

An diesem Abend zeigten die 
Müller-Azubis ihr Können, infor- 
mierten über ihr Berufsbild und 
beantworteten die Fragen der 
vielen Besucher. Natürlich durf- 
ten alle Interessierte auch gleich 
ihr handwerkliches Geschick be- 
weisen, denn in der Lehrwerk- 
statt konnte fleißig gelötet, 
gepresst und geschweißt werden. 
Aktuell absolvieren über 60 junge 
Menschen ihre Ausbildung in  
der Müller-Gruppe. „Wir wollen 
Jugendliche für eine Ausbildung 

Azubi-Recruiting-Party 
bei Alois Müller in Ungerhausen

Praktische Einblicke in zahlreiche Ausbildungsberufe

Zahlreiche Gäste informierten sich in entspannter Atmosphäre über die Ausbil-
dungsberufe bei der Alois Müller-Gruppe.                           Fotos: Müller-Gruppe

Freuen sich über die gelungene Premiere 
der Azubi-Recruting-Party: (v.l.): Ausbil-
dungsleiter Alexander Esters, Azubi Di-
no Markic, Andreas Müller (Geschäfts-
führer Alois Müller-Gruppe) und Azubi 
Fabian Hieber.

Anzeige

im Bereich einer nachhaltigen 
und ganzheitlichen Energie- und 
Gebäudetechnik begeistern und 
wachsen jedes Jahr weiter“, zeig-
te Geschäftsführer Andreas Mül-
ler auf. Zudem wurden bei ei-
nem Rundgang durch die na-
hezu CO2-neutrale Fabrik, die 
sogenannte „Green Factory“, die 

modernen Arbeitsplätze sowie 
die innovative Technik des neu-
en Büro- und Produktionsgebäu- 
des aufgezeigt. Für den nötigen 
Spaßfaktor sorgte ein Party-Bus. 
Zudem konnten Hunger und 
Durst mit einem leckeren Bur-
ger und kühlen Getränken in der 
Music-Lounge gestillt werden. 

Ausbildungsbeginn 2019: Die 
Müller-Gruppe bietet auch im 
kommenden Jahr wieder Ausbil-
dungsplätze an. Schulabgänger 
mit einem guten Qualifizieren-
dem Abschluss oder Mittlerer 
Reife, die sich für eine hand-
werkliche Ausbildung interessie-
ren, können sich bewerben. In-
fos gibt es bei Ausbildungsleiter 
Alexander Esters, Telefon 08393 
21384-30, per Mail ausbildung@
alois-mueller.com oder auf dem 

Ausbildungsportal www.alois-
mueller.com/karriere

Ausbildungsplätze 2019:
 
• Anlagenmechaniker/in – 
 Sanitär-, Heizungs-, Lüftungs- und Klimatechnik
• Metallbauer/in – Fachrichtung Konstruktionstechnik
• Mechatroniker/in – für Kälte- und Klimatechnik
• Elektroniker/in – für Energie- und Gebäudetechnik
• Elektroniker/-in – für Betriebstechnik
• Technischer Systemplaner/-in – 
 für Versorgungs- und Ausrüstungstechnik
• Industriekaufmann/-frau
• Duale Studiengänge 

Kempten/Memmingen (dl/rad). 
Die Auszubildenden genießen 
nach wie vor den Luxus eines 
üppigen Ausbildungsmarktes. 
Allerdings hat auch diese, für 
die jungen Menschen vorteil-
hafte, Situation eine Kehrseite. 
Insbesondere kleine Betriebe 
und manche Branchen tun sich 
schwer bei der Gewinnung ge-
eigneter Nachwuchskräfte.

Den über 6.100 Ausbildungsstel-
len in der Region stehen nur rund 
4.400 Bewerber gegenüber. „Mit 
unseren Spezialisten im Arbeit-
geberservice unterstützen wir 
gerade solche Betriebe auch bei 
der Suche nach möglichen Al-
ternativen“, erklärt Maria Amt-
mann, Leiterin der Agentur für 
Arbeit Kempten-Memmingen 
und erklärt die Situation: „Auch 
in diesem Jahr präsentiert sich 
der Ausbildungsmarkt mit zwei 
Gesichtern. Junge Menschen ha-

ben sehr gute Chancen beim Ein-
stieg ins Erwerbsleben, denn ih-
nen stehen viele Ausbildungs-
möglichkeiten offen.“

Im zu Ende gegangenen Bera-
tungsjahr meldeten sich etwas 
weniger ausbildungsinteressier-
te junge Menschen als in den 
Vorjahren bei der Arbeitsagen-
tur. Gut 70 Prozent von ihnen 
haben in diesem Jahr die Schule 
verlassen, annähernd 30 Prozent 
bereits in den Vorjahren. Mehr 
als 80 Prozent der Interessenten 

um einen Ausbildungsplatz sind 
unter 20 Jahre, fast vier Prozent 

(170) der Bewerber sind bereits 25 
Jahre und älter. 

Sowohl der agenturweite Rück-
gang der jugendlichen Ausbil-
dungsbewerber als auch der 
Zuwachs betrieblicher Ausbil-
dungsstellen setzte sich in nahe-
zu allen Wirtschaftsräumen des 
Agenturbezirks fort. Die Berufs-
wünsche der Bewerber konzen-
trieren sich in einer Größenord-
nung von mehr als 40 Prozent 
auf die folgenden zehn Ausbil-
dungsberufe:

Arbeitgeber setzten im zu En-
de gegangenen Ausbildungs-

Üppiger Ausbildungsmarkt
Manche Brachen ringen um Nachwuchskräfte

jahr weiter stark auf eine Aus-
bildung im eigenen Betrieb. Mit 
annähernd 6.100 stellten sie die 
höchste Zahl der letzten Jahre 
an Ausbildungsstellen zur Ver-
fügung. Die am häufigsten an-
gebotenen Ausbildungsstellen 
sind:

Weiter teilt die Agentur für Ar-
beit mit, dass die Unterstüt-
zung nicht mit der Vermittlung 
in einen Ausbildungsplatz en-
det. Sollte der Ausbildungser-
folg gefährdet sein, so kann die 
Agentur ausbildungsbegleiten-
de Hilfen anbieten. Diese bein-
halten insbesondere Nachhilfe-

unterricht, aber auch sozialpä-
dagogische Begleitung. Aktuell 
unterstützt die Agentur für Ar-
beit Kempten-Memmingen 530 
junge Menschen während ihrer 
Ausbildung. 

Grafik: Agentur für Arbeit

Grafik: Agentur für Arbeit

Die LokaleLokale
Informationsmagazin für Memmingen und Umgebung

Wir wünschen
Schöne

Weihnachten!
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88317 AichstettenLaubener Weg 6
Telefon: 0 75 65 / 91 41 96

Hauskrankenpflege Birgit Meyer

       Hauskrankenpflege
Birgit Meyer

Wir suchen zum baldmöglichsten Eintritt

exam. Alten-/Krankenpfeger m/w
für den ambulanten Pflegebereich

Bitte senden Sie ihre 
Bewerbungsunterlagen an 

Intensivpflegedienst Gabriele Höpken SUCHT für neue 1:1 
Betreuungen in Bad Saulgau, Bad Waldsee, Bad Wurzach, 
Bad Grönenbach, Leutkirch, Markt Rettenbach & Vogt 

examiniertes Pflegepersonal 
   und Altenpfleger     

für Aulendorf, Kempten, Langenargen, Tettnang suchen wir 

examinierte Krankenschwestern und 

Altenpfleger für Kinderbetreuung
Bewerbungen erbeten an:

Gabriele Höpken · Silcherweg 39 · 88535 Kißlegg
Telefon 07563 519753 · Mobil 01522 1609430

www.ambulantepflege.org

 
Wir suchen 

Servicemitarbeiter (m/w/d) 

für unser Team in  
Memmingen und Mindelheim 

 

Ihre Aufgaben: 
   • Freundlicher, natürlicher Umgang mit Gästen 
   • Servicetätigkeit mit Kassenführung 
 
Unsere Anforderungen: 
   • Mindestens 21 Jahre alt, gepflegtes Erscheinungsbild 
   • Selbstständiges Arbeiten, Loyalität und Zuverlässigkeit 
 
Wir bieten Ihnen: 
   • Voll- und Teilzeit  
   • Flexible Arbeitszeiten im Team 
   • Einen krisenfesten und sicheren Arbeitsplatz 
   • Attraktiver Lohn und Schichtzuschläge 

 

 
Spielarcaden | Saumweg 21 | 89257 Illertissen |  

Frau Gerstlauer 
oder per E-Mail an jobs@spielarcaden.de 

Telefon (9-12 Uhr): 07303 9041811 
  

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an
Montessori-Schule Illertal • Hr. Herpich • Rathausplatz 6 • 88459 Tannheim
oder per E-mail info@montessori-illertal.de • www.montessori-illertal.de

Montessori-Pädagogik von der Vorschule bis zur 10. Klasse

„kleine suchen GROSSE“
Wir bieten ab Februar 2019 für das Schuljahr 2019/20 eine Stelle für eine/n

Grundschullehrer/in bzw. Lehrer/in Sekundarstufe 1
sowie Förderschullehrkraft m/w

Teilzeit und Vollzeit möglich.

Das wünschen wir uns besonders:
– kreative Ideen und Freude beim Einsatz von Montessori-Material

– vertieftes Interesse daran, Kindern ihren individuellen Lernweg zu ermöglichen
– das Montessori-Diplom oder die Bereitschaft, dieses zu erwerben

Wir suchen motivierte Mitarbeiter/innen in
 » Memmingen, Heimertingen
     und Babenhausen
als Bäckereiverkäufer/-in in Vollzeit, Teilzeit
und auf 450-Euro-Basis.
Wenn Sie Interesse daran haben, in einem netten Team 
mitzuarbeiten, fl exible Arbeitszeiten suchen und ein 
freundliches Auftreten haben, dann rufen Sie uns an. 
Branchenfremde werden ausführlich eingearbeitet.

Landbäckerei Ihle GmbH
Frau Bräutigam, Tel.: 0162 2599930
jeanette.braeutigam@ihle.de

Wir suchen motivierte Mitarbeiter/innen in
 Memmingen, Heimertingen

in Vollzeit, Teilzeit

Wenn Sie Interesse daran haben, in einem netten Team 
mitzuarbeiten, fl exible Arbeitszeiten suchen und ein 
freundliches Auftreten haben, dann rufen Sie uns an. 
Branchenfremde werden ausführlich eingearbeitet.

Wir suchen motivierte Mitarbeiter/innen in
 Memmingen, Heimertingen

in Vollzeit, Teilzeit

Wenn Sie Interesse daran haben, in einem netten Team 
mitzuarbeiten, fl exible Arbeitszeiten suchen und ein 
freundliches Auftreten haben, dann rufen Sie uns an. 
Branchenfremde werden ausführlich eingearbeitet.

KARRIERE BEI IHLE

www.ihle.dewww.ihle.de

STeLLe
gesucht?

STeLLe
gesucht?

Nachdem der erste Bewerber-
tag im August ein so großer 
Erfolg war, startete die Firma 
kößler technologie GmbH am 
16.11.2018 einen zweiten Durch-
lauf. Auch dieser weckte wieder 
großes Interesse in der Öffent-
lichkeit.

über 80 Interessierte nahmen 
die Möglichkeit war, die kößler 

Bewerbertag bei kößler 
technologie GmbH

technologie GmbH näher ken-
nen zu lernen. Bei einem gro-
ßen Firmenrundgang gab es in-
teressante Daten und Fakten zu 
Maschinen, Produkten und In-
dustrie 4.0. Gleich ins Auge stach 
den Besuchern hier das fahrerlo-
se Transportsystem, welches oh-
ne das Handling eines Mitarbei-
ters selbstständig Behälter von 
einem Ort zum anderen bringt, 
sobald ein Mitarbeiter ihm von 
seinem digitalen Arbeitsplatz 
aus den Impuls dazu gibt. 

Danach konnten die Bewerber an 

einem Job-Speed-Dating teilneh-
men und erste Kontakte mit Ih-
ren möglichen neuen Kollegen 
knüpfen. 

Zum Abschluss gab es für die 
Teilnehmer einen kleinen Snack 
und ein Geschenk für Ihr Kom-
men.

Beim letzten Bewerbertag konn-
te das Unternehmen fast 20 
neue  Mitarbeiter für sich gewin-
nen. Dieses Ergebnis will köß-
ler technologie dieses Mal noch 
übertreffen. 

Vorführung des fahrerlosen Transportsystems bei einer Betriebsbesichtigung der Firma Kößler.                                Foto: Breuninger

Anzeige
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mmTAXI 0 83 31

44 44
45 45
36 36

Die Nr. 1 in Memmingen, Stadt und Land, 24 Stunden, 365 Tage
Kohlschanzstraße 14 – Memmingen – www.taxi-memmingen.de

Jetzt NEU: Transportim Rollstuhlfahrzeug!

Flughafentransfer
auch im Kleinbus bis 8 Personen

Krankenfahrten (sitzend)

zur  ➩ Dialysebehandlung
 ➩ Strahlentherapie 
 ➩ Chemotherapie 
 ➩ stationäre Behandlung
 ➩ ambulante Behandlung
  Patienten mit Geh wagen oder Rollstühlen sind für uns kein Hindernis.
Abrechnung mit allen Krankenkassen und Berufsgenossenschaften möglich.  

Ein gesegnetes 

und frohes Weihnachtsfest 

allen unsere Fahrgästen 

und ein gutes Neues 

Jahr 2019!
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Liebe Kundinnen, liebe Kunden,
ein spannendes Jahr 2018 neigt sich dem Ende zu. Genau der
richtige Zeitpunkt, den inneren Akku wieder aufzuladen.
Wir wünschen Ihnen ein schönes Weihnachtsfest und viel Glück
und Gesundheit im neuen Jahr.

 * �5�Jahre�Herstellergarantie�bis�
100.000�km�bzw.�8�Jahre�
Herstellergarantie�auf�die�
Fahrbatterie�bis�160.000�km,�
Details�unter�www.mitsubishi-�
motors.de/garantie�

NEFZ (Neuer Europäischer 
Fahrzyklus) Messverfahren 

ECE R101, Outlander Plug-in Hybrid Gesamtverbrauch:�Strom-
verbrauch�(kWh�/�100�km)�kombiniert�14,8.�Kraftstoffverbrauch�
(l�/�100�km)�kombiniert�1,8.�CO2-Emission�(g�/�km)�kombiniert�40.�
Effizienzklasse�A+.
Die�tatsächlichen�Werte�zum�Verbrauch�elektrischer�Ener-
gie�/�Kraftstoff�bzw.�zur�Reichweite�hängen�ab�von�individuel-
ler�Fahrweise,�Straßen-�und�Verkehrsbedingungen,�Außen-
temperatur,�Klimaanlageneinsatz�etc.,�dadurch�kann�sich�die�
Reichweite�reduzieren.

Die�Werte�wurden�entsprechend�neuem�WLTP-Testzyklus�ermittelt�
und�auf�das�bisherige�Messverfahren�NEFZ�umgerechnet.

Autohaus Sirch GmbH 
Dr.-Karl-Lenz-Str. 27
87700 Memmingen
Telefon 08331/96840
www.autohaus-sirch.de

Neu-Ulm

Weißenhorn

Memmingen

(0731) 97887-0

(07309) 42959-30

(08331) 12240

Zeppelinstraße 32

Eschachweg 2-4

Kiryat-Shmona-Str. 5

Container in allen Größen und
Ausführungen.
Leistungsstarker Fuhrpark mit Kran-
wagen zur direkten Beladung vor Ort.

www.goetz -neu-ulm.de

Eissporthalle Memmingen

DAS FREIZEITVERGNÜGEN FÜR DIE GANZE FAMILIE

Informationen zu Öffnungszeiten und Preisen im Internet
unter www.memmingen.de/eissporthalle

oder Telefon 08331/62430 und 08331/850817

Memmingen (dl/as). In einem 
Schreiben an Oberbürgermeis-
ter Manfred Schilder hat Land-
rat Hans-Joachim Weirather mit- 
geteilt, dass man die Verhand-
lungen mit der Stadt Mem- 
mingen über eine Fusion der 
Unterallgäuer Kreiskliniken mit 
dem Memmminger Klinikum 
nun auf Eis legen wolle. Beide 
Parteien wollen nun in Sondie-
rungsgespräche mit anderen 
möglichen Partnern eintreten. 

„Mein Bemühen, zu einer engen 
Zusammenarbeit mit der Stadt 
Memmingen im Bereich der Kli-
niken zu kommen, reicht bis ins 
Jahr 2006 zurück. Ernüchtert 
stelle ich fest, dass alle Anstren-
gungen ohne Erfolg bleiben“, be-
gründet der Vorsitzende Hans-
Joachim Weirather die Entschei-
dung des Verwaltungsrates. 
Da der Verwaltungsrat jedoch 
überzeugt sei, den Herausforde-
rungen im Krankenhauswesen 

Memmingen sucht neue 
Klinikums-Partner

Unterallgäuer Kreiskliniken legen Fusionsgespräche auf Eis

Das Klinikum Memmingen.                    Foto: dl Archiv

nur im Schulterschluss mit ei-
nem anderen kommunalen Part-
ner begegnen zu können, habe 
man sich nun entschlossen, in 
Sondierungsgespräche mit dem 
Landkreis Oberallgäu und der 
kreisfreien Stadt Kempten ein-
zutreten. 
Die Memminger Stadträt/in-
nen reagierten mit Unverständ-

nis auf die Entscheidung, die 
Fusionsgespräche aktuell aus-
zusetzten. Die Kreiskliniken Un-
terallgäu seien der „natürliche 
Partner“ für das Klinikum Mem-
mingen bei einer Fusion, bekräf-
tigte das Gremium. 
Doch müsse man die Entschei-
dung akzeptieren und selbst 
aktiv werden, waren sich die 
Stadtratsmitglieder einig. Ober-
bürgermeister Schilder wurde 
einstimmig beauftragt, mit Trä-
gern anderer Kliniken Sondie-
rungsgespräche aufzunehmen. 
Grundsätzlich sei man dem 
Landkreis gegenüber jedoch 
weiterhin gesprächsbereit, heißt 
es in einer Pressemitteilung. Ge-
sprächsbereitschaft wurde um-
gekehrt auch von Seiten des 
Landratsamts signalisiert. 

Memmingens Oberbürgermeister Man-
fred Schilder. Foto: dl Archiv. 

Der Unterallgäuer Landrat Hans-Joa-
chim Weirather. Foto: Sonnleitner 

Memmingen (dl). Die nächsten 
offenen Sprechstunde zum El-
terngeld, zu den Vätermonaten  
und zur Elternzeit bei der Staat-
lich anerkannte Beratungsstel-
le für Schwangerschaftsfragen 
DONUM VITAE e.V. finden am 
4., 11. und 18. Dezember, jeweils 
von 14 bis 15.30 Uhr, in der Hin-
teren Gerbergasse 13 statt.    
       
                         
Eltern werden gebeten, den aus-
gedruckten Elterngeldantrag, be- 
reits ergänzt mit allen bekannten 
Daten, mitzubringen. Antragsfor- 
mulare gibt es zum Download 
über http://zbfs.bayern.de/fami- 
lie/elterngeld/antraege

Sprechstunden 
bei Donum Vitae

DONUM VITAE in Bayern e. V. Staatlich anerkannte Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen, Hintere Gerbergasse 13, 87700 Memmingen 

Tel. 08331/98 22 66 ∙ IBAN DE68 7315 0000 0010 0036 30

Wir beraten, informieren 
und begleiten Sie bei:

Schwangerschaftskonflikt 
Rund um Schwangerschaft 
und Geburt 
Bis zum 3. Lebensjahr eines Kindes 
Bei unerfülltem Kinderwunsch
Vor, während u. nach Pränataldiagnostik, 
bei Behinderung und Krankheit
Und in weiteren schwierigen 
Lebenssituationen.

m
usterort.donum-vitae-bay

er
n.

dem
em

mingen.donum-vitae
-b

ay
er

n.
de

Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, mit Wartezeit muss ge-
rechnet werden. 
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Zuhause betreut/ 
24-Stunden-Senioren-

betreuung
Rund um die Uhr fachliche und liebe-
volle Pflege und Betreuung in Ihrem 
gewohnten Zuhause, legal, durch 
polnische Betreuungskräfte mit Herz, 
in hoher Qualität, zu fairen Preisen.  
Pflegekräfte mit Deutsch und Erfahrung!

Golden Care Seniorenbetreuung 
Ulmer Straße 17 
89134 Blaustein 

Tel. 0 73 04 8 00 28 68  
oder 0 73 04 4 39  98 02 
Mobil 01 52 56 50 89 62 

www.golden-care-pflege.de 

Memmingen (dl). Mit einem aus- 
giebigen Festprogramm feierte 
der Kreisverband Memmingen 
in der Aula des Vöhlin-Gymna- 
sium sein 40-jähriges Bestehen. 
Den Festvortrag hielt der ös-
terreichische Historiker Pro- 
fessor Dr. Michael Gehler. Für 
seine Verdienste um Europa 
wurde der Kreisverband Mem-
mingen mit dem „Mérite Euro-
peen“ ausgezeichnet. 

„Aufklären, informieren, antrei-
ben, junge Menschen mitneh-
men und für Europa begeistern“, 
das seien die Aufgaben der Euro-
pa-Union sagte der Vorsitzende 
und Vöhlin-Schulleiter Burkhard 
Arnold, der eine reiche Schar 
Mitglieder, Förderer und (Ehren-)
Gäste in der Aula seiner Schule 
begrüßte. 

Europa sei eine Wertegemein-
schaft, eine Einheit in Vielfalt, in 
der jedes Land auf die Traditio-
nen des anderen Rücksicht neh-
men müsse. „Wir dürfen nicht 
zurück zu einem Europa der 
Mauern und Stacheldrähte.“ Er 
wünsche sich für die Zukunft 
mehr Bürgernähe und weniger 
Zentralismus: „Die Europäische 
Union muss mehr Kompeten-
zen an die Kommunen zurück-
geben“, forderte Arnold. 
Bürgermeisterin Margareta Böckh 
überbrachte die Glückwünsche 
der Stadt Memmingen. Mit der 
Gründung des Kreisverbands am 
15. Juli 1978 habe der damalige Vi-
zepräsident des Europäischen 
Parlaments Hans August Lücker 
„Vordenkergeist bewiesen“. Auch 
das kritische Hinterfragen von 
Entscheidungen auf höchster 
Ebene habe von Anfang an zu 
den Aufgaben des Kreisverban-
des gehört. 

Eine stärkere Parlamentisierung 
Europas und mehr Beteiligung 
der Zivilgesellschaft nannte  
Böckh vor dem Hintergrund der 
EU-Skepsis vieler Bürger „ein 
großes Ziel“: „Ohne die Völker 
Europa bleibt die EU ein leeres, 
totes Haus“, sagte die Bürger-
meisterin. Sie lobte die große 
Palette von Aktivitäten des Kreis- 
verbandes, zu denen unter an-
derem regelmäßige Veranstal-
tungen zu europäischen The-
men mit namenhaften Referen-
ten und Mehrtagesreisen in die 
europäischen Nachbarländer ge-
hören. 

MdEP Markus Ferber 
gratuliert

Als Mitglied des Europaparla-
ments und Landesvorsitzender 
der Europa-Union gratulierte 
Markus Ferber dem Kreisverband 
zum 40. Geburtstag. „Vor 40 
Jahren war Deutschland noch 
geteilt, der EU-Binnenmarkt eine 
Vision eine gemeinsame Wäh-
rung Utopie“, erinnerte Ferber an 

die Situation der Gründungspha-
se. Heute werde die EU von vie-
len hinterfragt und Brüssel zu-

weilen als Joch betrachtet, das 
es loszuwerden gelte. 

Nicht auseinander- 
dividieren lassen

Allerdings habe die Zustimmung 
der Deutschen für eine Mitglied-
schaft in der Europäischen Uni-
on durch den mühsamen und für 
das Vereinigte Königreich nach-
teiligen Verlauf des Brexit (Ferber 
sprach von „Todessehnsucht der 
Briten“) wieder zugenommen. 
Die europäischen Länder hätten 
sich auch durch die Wirtschafts-
politik Donald Trumps nicht aus-
einanderdividieren und in einen 
Wirtschaftskrieg verwickeln las-
sen, hob Ferber hervor. 

„Die europäische Einigung ist 
noch immer mit großen Heraus-
forderungen verbunden, doch die 

„Zukunftsträchtigstes Projekt 
des 21. Jahrhunderts“ 
40 Jahre Europa-Union Kreisverband Memmingen 

Zwinggasse 3
87700 MM

Tel. 08331 4310
Inh. Anita Wölfl e

©
Lo

ka
le-

MM
©

Lo
ka

le-
MM

Tel. 08331 4310

Allen Freunden &      

    Kunden Frohe 
 Feiertage!
Allen Freunden &      

    Kunden Frohe 
 Feiertage!

Für seine Verdienste um Europa erhielt der Kreisverband Memmingen den „Mérite 
Europeen“. Auf dem Foto (v.li.): MdEP Markus Ferber, die Laudatoren Ingeborg Smith 
und Altoberbürgermeister Dr. Ivo Holzinger, Brigitte Sailer (stell. Vorsitzende des EU-
Kreisverbandes), Vorsitzender Burkhard Arnold, Geschäftsführerin Alexandra Hartge 
und Beisitzer Harald Post.             Fotos: Sonnleitner

Der Unterstufenchor des Vöhlin-Gymnasiums sang Lieder aus europäischen Län-
dern. 

Den Goldenen Stern für verdiente Mitglieder erhielten Rainer Gantzel, Harry Gier-
ke, Inge Walter und Gerd Böhler (rechts neben Brigitta Sailer und Burkhard Arnold)  

Idee ist nach vor aktuell – even-
tuell mehr denn je“, sagte Ferber, 
verbunden mit einem „Dank an 
alle, die sich vor Ort für Europa 
engagieren“. 

Die Vorteile 
überwiegen

In seinem Festvortrag gab der 
Historiker Professor Dr. Micha-
el Gehler aus Hildesheim einen 
überblick über 70 Jahre europä-
ische Integration und gelangte 
schließlich zu dem Fazit, Euro-
pa sei trotz aller Defizite „das 
zukunftsträchtigste Projekt des 
21. Jahrhunderts“, da der Staa-
tenbund Demokratie und Mo-
dernität erfolgreich verbinde. 
„Die Vorteile der Mitgliedschaft 
überwiegen die Nachteile signi-
fikant“, so Gehler.

Im Anschluss überreichten In-
geborg Smith, Mitglied des Ver-
waltungsrates der Fondation du 
Mérite Europeen, Luxemburg, 
und Altoberbürgermeister Dr. Ivo 
Holzinger dem Kreisverband Mem- 
mingen das „Diplome d’Honneur“ 
der Fondation für 40 Jahre Ver-
dienste um Europa.
 
Großen Beifall fand die musikali-
sche Umrahmung des Festaktes 
unter Leitung von Heidi Zapf. Die 
bunte Vielfalt Europas betonend, 
eröffnete Michael Seber den 
Festakt mit “Dance of the But-
terfly“ auf dem Marimbaphon. 
Der Unterstufenchor des Vöh-
lin-Gymnasiums sang Lieder aus 
europäischen Ländern. Sandro 
Wegmann (11. Jahrgangsstufe) 
faszinierte mit dem Scherzo II in 
b-moll Opus 31 von Frederic Cho-
pin. 

Schenken macht

Freude,
fragen Sie
nach unseren
Geschenk-
gutscheinen
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Anzeigentelefone 
08331  9258424  oder 9275089

In vielen Geschäften der 
Memminger Innenstadt 
erhalten Sie Rubbelkarten. 
Hinter den Rubbelfeldern 
verstecken sich tolle
Sofortgewinne.
Bei einer Sonderziehung 
können Sie zusätzlich
attraktive Hauptpreise
gewinnen.

WeihnachtsWichteln

Überraschungsmomente und 
viele attraktive Hauptpreise
warten auf Sie!
vom 30. November bis 24. Dezember 2018

Memminger 2018

Die Sofortgewinne müssen bis zum 5. Januar 2019 eingelöst werden.
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MeMMinger WeihnachtsWichteln

WW

Preise im
Gesamtwert

von über 
250.000 €

Memmingen (dl/as). Auch in 
diesem Jahr heißt es wieder 
„Rubbeln & Gewinnen“ mit den 
Mitgliedern des stadtmarketing 
memmingen e.V.“. 99.000 Lose, 
99.000 Überraschungsmomen-
te und viele attraktive Haupt-
preise warten auf ihre Gewin-
ner.

Noch bis Heiligabend werden die 
Besucher und Kunden der Mem-
minger Innenstadt mit Glücks-
losen der Aktion „Memminger 
WeihnachtsWichteln“ beschert. 
Dank großer Teilnahmebereit-
schaft von Mitgliedsgeschäf-

Memmingen (dl). Das Theater-
stück „Ein ganzes Leben“ er-
zählt ebenso einfach wie zärt-
lich die Lebensgeschichte des 
Arbeiters Andreas Egger. Es ba-
siert auf dem gleichnamigen 
modernen Heimatroman des 
österreichischen Autors Robert 
Seethaler (bekannt durch sei-
nen poetischen Bestseller „Der 
Trafikant“). Am 7. Dezember, 20 
Uhr, feiert das Stück Premiere 
im Großen Haus. 

„Ein ganzes Leben“, 2014 erschie-
nen, ist eine Gegenerzählung zu 
den rasanten Lebensentwürfen 
unserer globalisierten und digi-
talisierten Welt. In der Beschrei-
bung einer untergehenden Zeit 
und der Konzentration auf die 
wirklich entscheidenden Momen- 
te in einem Leben weckt der Ro-
man die Sehnsucht nach Ent-
schleunigung und nach der Un-
mittelbarkeit von menschlichen 
Begegnungen.

Als uneheliches Kind wird An-
dreas Egger zum Onkel gege-
ben – in das Alpental, in dem 
er sein Leben lang bleiben wird. 
Ein entbehrungsreiches, karges 
Leben ist es, das den jungen 
Mann erwartet: Vom Onkel im-
mer wieder geschlagen, unge-

ten und Sponsoren können auch 
heuer Gewinne im Gesamtwert 
von über 250.000 Euro „errub-
belt“ werden. Neben Geschenk-
gutscheinen und vielen zig-tau-
send Sofortgewinnen winken 
viele attraktive und hochwertige 
Hauptpreise, darunter ein E-Bike, 
ein TV-Gerät, ein Ski-Set und ei-
ne 4-Tages-Reise. 
Mit den überraschungsmomen-
ten und Wichtelgeschenken, die 
sich hinter den Rubbelfeldern 
der Lose verstecken, möchten 
sich die teilnehmenden Geschäf-
te zusätzlich bei Ihren Kunden 
bedanken. 

liebt und fortgestoßen, wird Eg-
ger zum lebenslangen Tagelöh-
ner, der sein kleines Geld beim 
Seilbahnbau verdient. Nur um in 
den Weltkrieg zu ziehen, verlässt 
er sein abgeschiedenes Dorf für 
kurze Zeit. 

Er trifft seine große Liebe früh, 
er heiratet und träumt von Nä-
he und Gemeinschaft, doch eine 
Naturgewalt nimmt ihm seine 
junge Ehefrau und das eben ge-
baute, bescheidene Haus. So wie 
überhaupt die Natur, der Lauf 
der Jahreszeiten, das harte Kli-
ma der Berge das Leben des An-

Außerdem nimmt jedes vollstän-
dig ausgefüllte Los an der Zie-
hung der Hauptpreise am Mitt-
woch, 16. Januar 2019, teil. Die 
persönlichen Daten der Teilneh-
mer werden dabei ausschließlich 
zu Verlosungszwecken verwen-
det und anschließend vernichtet 
(siehe auch Teilnahmebedingun-
gen auf der Rückseite der Lose).
Achten Sie auf das oben abgebil-
dete Zeichen.
Alle Infos rund ums Memminger 
WeihnachtsWichteln sowie alle 
teilnehmenden Geschäfte finden 
Sie auch auf www.stadtmarke-
ting-memmingen.de

dreas Egger bestimmen. Wenig 
Glück ist diesem Leben beschie-
den und doch trotzt der einfa-
che Mann seinem Schicksal mit 
Sanftmut und Gelassenheit.

„Ein ganzes Leben“  erzählt auf 
stille und lakonische Weise von 
den ganz großen Erfahrungen 
des Lebens: Vom Lieben und 
Sterben, von Einsamkeit und 
Freundschaft – und von der Ge-
walt der Natur, die der Mensch 
immer wieder und immer wie-
der vergeblich zu bezwingen ver-
sucht.

Weitere Aufführungen: 9. (19 Uhr) 
und 15. Dezember und 3., 15. und 
16. Januar 2019. Karten unter Te-
lefon 08331/ 94 59 16, E-Mail vor-
verkauf@landestheater-schwa-
ben.de

„Rubbeln & Gewinnen“ 
Memminger WeihnachtsWichteln 2018 

„Ein ganzes Leben“ 
Von Lieben, Sterben, Einsamkeit und Freundschaft

Der Gipfel des Sehens 
in Süddeutschland !
Illerpark Memmingen

Tel. (0 83 31) 49 67 51
www.optik-muncke.de

Kinderbrillen-ABO

Verschenken
Sie an

Weihnachten

bestes
Sehen!

NEU!

Schlaf´ Dich scharf!

Optik Muncke Memmingen

Ihre Vorteile: 
➜  jedes Jahr eine neue Brille

• immer die aktuelle Stärke
• und die passende Größe

➜  stabiler Rahmen
im Wert von 70 €

➜  bruchsichere, dünne Kunststo� gläser

➜  superentspiegelt und gehärtet –
für bestes Sehen!

bruchsichere, dünne Kunststo� gläserbruchsichere, dünne Kunststo� gläserbruchsichere, dünne Kunststo� gläser

Ihr
Beitrag: 

nur 15 €/
Monat

Verschenken

Weihnachten

bestes
Sehen!

NEU!

ZWEIRAD Waibel
Reparaturen von Fahrrädern, 

Motorrädern  und -rollern

Am Ziegeltörle 14
87700 Memmingen

Telefon 0 83 31.8 00 52
Mobil 01 76.76 78 72 33
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(rad). Dass die österreichischen 
Alpen gemeinhin und insbeson-
dere Zell am See mit Kaprun in 
der Region Pinzgau ein begehr-
tes Urlaubsziel sind, ist allge-
mein bekannt. Übrigens nicht 
nur zur Hochsaison, ein ganz 
besonderes Flair entwickelt die 
Region um das Kitzsteinhorn in den ruhigeren Zeiten. Hier kann 

man entspannt die Zeit verge-
hen lassen und dabei auch noch 
stilvoll und bezahlbar residie-
ren.

Zünftig, aber doch stilvoll prä-
sentiert sich der ’Steinerwirt 
1493’ in Zell am See. So steht’s 
auf der Homepage des altein-
gesessenen Hotels zu lesen. Ein 

Stilvoll und bezahlbar 
Urlaub im Steinerwirt in Zell am See – Mehr als nur Skifahren und Pistengaudi

wahrlich schönes Platzerl, das 
die Gastwirte Julia Haidinger 
& Simon Schuster hier haben. 
Knarrende Holzböden in der ge-
mütlichen Stub’n und das alte 
Kellergewölbe versprühen einen 
ganz speziellen Charme. 

In Schwärmen kommt man auch 
beim Genuss der regionalen Spe-
zialitäten, die das ausgezeich-

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche 
Adventszeit, gesegnete Weihnachten 
sowie Gesundheit, Glück, Zufriedenheit 
und Gottes Segen im Neuen Jahr.

IHR KLAUS HOLETSCHEK
CSU KREISVORSITZENDER, MDL

Wir in Memmingen

CSUMM-AZ-Lokale-87,2x70-Weihnachten-v1.indd   1 26.11.18   10:22

Der gemütliche Gastraum im Steinerwirt.                                                Fotos: comma GmbH

Blick in eines der schönen Zimmer.
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nete Restaurant seinen Gästen 
serviert. Regionale, der Saison 
angepasste Produkte kommen 
auf die Teller, ergänzt durch ei-
nen (oder mehrere) besondere 
Tropfen aus dem gut sortierten 
Weinkeller.

Wenn es die Sonne im Spät-
herbst oder ein sonnig-warmer 
Wintertag zulassen, lädt der 
Gastgarten zum gemütlichen 
Verweilen ein. Im Winter schaut 
man den Skifahrern zu, wie sie 
die Skipisten hinunterwedeln, 
liegt das Skigebiet Zell am See-
Kaprun doch fast vor der Hotel-
tür. 
Aber die Region hat weit mehr, 
als nur die höchsten Ansprü-
chen genügenden Skipisten und 
Abfahrten zu bieten. Sie ist per-
fekt geeignet für Aktiv- oder Er-
holungsurlaub. Ob man ski-
fahren, klettern oder wandern, 
baden oder einfach nur die au-
ßerordentlich beeindruckende 

Landschaft genießen möchte: 
Die Möglichkeiten hier sind viel-
fältig, für Singles, Paare und Fa-
milien. 

„Ski und Rodel gut“,  interessant 
ist auch ein Besuch des Oldti-
mermuseums in Kaprun. Abends 
kann man dann mit einem „Ab-
sacker“ in einer der vielen und 
interessanten Bars den Tag ge-
mütlich ausklingen lassen be-
ziehungsweise die Nacht ein-
läuten. Wir wünschen schon mal 
viel Spaß!

Nähere Infos unter 
www.steinerwirt.com oder 
www.zellamsee-kaprun.com

Memmingen (dl). Er erhielt den 
Bayerischen Kunstförderpreis 
2018 in der Sparte „Darstellen-
de Kunst“: Schauspieler Sand-
ro Šutalo, Ensemblemitglied am 
Landestheater Schwaben, wur-
de am 6. November von Kunst-
ministerin Prof. Dr. med. Ma-
rion Kiechle in der Hochschule 
für Fernsehen und Film Mün-
chen geehrt. 

Sandro Šutalo, geboren 1988 in 
Sarajevo und ausgebildet an der 
Hochschule für Musik, Theater 
und Medien Hannover, ist un-
möglich auf der Bühne zu über-
sehen, so fasst es die Jury zu-
sammen. Mit der Art und Weise, 
wie er seinen Körper einsetzt, er-
ziele er eine enorme Bühnenprä-
senz. 

Gleich zu Beginn des Neustarts 
am Landestheater Schwaben im 
Herbst 2016 begeisterte Šutalo 
als einer von drei Peers in Kath-
rin Mädlers „Peer Gynt“-Insze-

nierung mit betörender Spielfan-
tasie, so die Jury. Sandro Šutalos 
Peer sei dabei der naiv-ungestü-
me jugendliche Träumer gewe-
sen. Ein großer Junge, der mit 
trotziger „Ich werd‘s euch allen 
zeigen!“-Energie gegen die Welt 
anrannte.

Am Landestheater Schwaben ist 
Sandro Šutalo derzeit in „Ham-

let“ und „Funny Girl“ zu sehen 
und ab  7. Dezember in der Ur-
aufführung von „Ein ganzes Le-
ben“ nach dem Roman von Ro-
bert Seethaler.

„Betörende Spielfantasie“
Sandro Šutalo erhält Bayerischen Kunstförderpreis 2018 

Sandro Šutalo.               Foto: Karl Forster

• Modell-Eisenbahnen
     für drinen und draußen

• Lego • Playmobil
• Brio-Bahnen
• Automodelle
• Revell-Bausätze
• Experimentierkästen
• HABA • Spiele

Hier kauft der 
  Weihnachtsmann

Kundenparkplatz vor dem HausP

Der Lokale 

Hauptgewinn!

Wir bedanken uns bei allen Leserinnen 
und Lesern für die Treue und 

wünschen schöne Weihnachten 
und erholsame Feiertage!
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Uschi Buhmann
Schule für Ballett
und kreative Tanzkunst 

eine fantasievolle Geschichte
mit Ausschnitten aus vielen 
Musicals

Kartenvorverkauf:
Stadtinformation MM

 Infos: www.ballettschule-memmingen.de

Zum 20-jährigen Jubiläum präsentiert
Uschi Buhmann

Stadthalle
Memmingen
08.12. 19 Uhr
09.12. 15 Uhr
15.12. 19 Uhr
16.12. 15 Uhr

ZaubertorZaubertor
AliceAliceund dasund das

Memmingen (dl). Am Samstag, 
15. Dezember, um 16 Uhr zeigt 
das Tanztheater Orchidee im 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Bux-
acherstraße 2, das Tanzmärchen 
„Die unglaublichen Abenteuer 
des Neujahrs“. 
 
Neujahr, der Sohn von Mütter-
chen Winter, macht sich auf den 
Weg zum Jahreswechsel.

Dabei erfüllt er unterwegs im 
Wald die Wünsche der verschie-
denen Bewohner. Die Räuber im 

Memmingen (dl). An den Ad-
ventssamstagen, 1., 8. und 15. 
Dezember, lädt der Naturheil-
verein wieder zum Weihnachts-
basar ein. Von 9 bis 16 Uhr kann 
man in der Geschäftsstelle, 
Baumstraße 3, schöne Dinge 
für den Gabentisch finden. 

Wie in den letzten Jahren waren 
wieder viele begabte Bastlerin-
nen am Werk und haben hüb-
sche kleine und große sowie 
praktische Weihnachtsgeschen-
ke produziert.  Der Erlös kommt 
der Palliativstation und der Kin-

Memmingen (as). Die frische 
und freche Version des belieb-
ten Grimmschen Märchens von 
Thomas Freyer hat die Herzen 
der Premieren-Zuschauer mit 
Sieben-Meilen-Stiefeln erobert. 
Das Familienstück des Landes- 
theaters Schwaben ist am 26. 
Dezember noch einmal im 
Stadttheater  zu sehen. 

„Alles für die Katz“, meint Hans 
frustriert, als er dem sprechen-
den Kater, seinem einzigen Erb-
stück, von seinem letzten Geld 
lederne Stiefel kauft. Kann er 
doch nicht ahnen, dass das geris-
sene Tier (Miriam Haltmeier) ihn, 
den mittellosen Müllerssohn 
(Niklas Maienschein), durch ein 
ausgeklügeltes Katz-und-Maus-
Spiel zum Grafen macht … 
Mit vielen witzigen und über-
raschenden Einfällen amüsiert 

Wald entführen deshalb Neujahr, 
damit nur noch ihre Wünsche er-
füllt werden. Der Jahreswechsel 
ist somit gefährdet. 

Mit vereinten Kräften gelingt es 
Mütterchen Winter und dem al-
ten Jahr, Neujahr aus den Fän-
gen der Räuber 
zu befreien. So 
kann der Jahres- 
wechsel doch 
noch stattfin-
den! 

derklinik des Klinikums Mem-
mingen zugute. 
Für die Basarbesucher stehen 

und fasziniert die Geschichte 
vom Kater, der seinem Herrn ein 
besseres Leben verschaffen will, 
kleine und große Zuschauer glei-
chermaßen. Das unterschätzte 
Tier, das sich den Menschen in 
jeder Hinsicht überlegen zeigt, 
macht Mut zu Veränderung und 

Tanztheater Orchidee
„Die unglaublichen Abenteuer des Neujahrs“ 

Weihnachtsbasar
Handgemachte Weihnachtsgeschenke 

„Der gestiefelte Kater“ 
Zauberhaftes Vergnügen im Stadttheater 

Weinmarkt 15 • 87700 Memmingen • Telefon: 08331 87079 • Fax:  472 42 
www.handwerk-memmingen.de • E-Mail: info@handwerk-memmingen.de

Das Handwerk wünscht 

Frohe Weihnachten!
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Wir wünschen allen Gästen, 
Freunden und  Mitarbeitern

Frohe Festtage und 
alles Gute im Neuen Jahr!

Schenke eine schöne Zeit! 
Mit unseren Gutschein-Ideen für deineLieben und dich.

J E T Z T  A N  D E R

K I N O K A S S E  &  O N L I N E

AB €

10,00

lässt Träume wahr werden.

Karten gibt es an der Theaterkas-
se (Montag bis Freitag von 11 bis 18 
Uhr, samstags von 10 bis 14 Uhr, 
Telefon 08331/ 94 59 16. Die Abend-
kasse öffnet eine Stunde vor Vor-
stellungsbeginn. 

Miriam Haltmeier begeistert als gestiefelter Kater im Stadttheater.  Foto: Stefan Löber

Kaffee, Tee, Glühwein und Ge-
bäck kostenlos bereit.
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Die Lösung vom 
November-GewinnspielDas November-Gewinnspiel

Julia Raich

Hildegard Braun Natalie Braun Werner Zettler

Mario Scherf

Hans Peter Schraut Ingeborg Jans Petra Wojcik

Die LokaleLokale
Informationsmagazin für Memmingen und Umgebung

Liebe Leserinnen und Leser, 
bei unserem November-Gewinn- 
spiel konnten Sie Kinokarten 
fürs Cineplex in Memmingen, 
Suppenpakete von GEFRO sowie 
Gutscheinbücher und Badegut-
scheine fürs Aquaria in Ober-
staufen gewinnen. 
Wir bedanken uns an dieser 
Stelle bei unseren Partnern für 
die Bereitstellung der Preise so-

wie ganz besonders bei Ihnen 
für Ihre wiederum sehr zahlrei-
che Teilnahme. Die Lösung lau-
tete übrigens „c“ oder „6 Feh-
ler“. 
Wer diesmal nicht bei den Ge-
winnern dabei war, nicht traurig 
sein. Wir haben in dieser Ausga-
be unseren Gabentisch wieder 
reichlich für Sie gedeckt. Schau-
en Sie doch gleich auf die Sei-

     
                 - 
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Natürlich haben es viele traditi-
onelle Plätzchensorten „ordent-
lich in sich“, sprich: sind kalori- 
enreich. Daher sollte man maß- 
voll knabbern. Und nicht ver-
gessen: Auf einen Plätzchentel-
ler gehören seit jeher auch Zit-
rusfrüchte, Äpfel und Nüsse.

Viele Gebäckzutaten haben, in 
Maßen gegessen, einen hohen 
gesundheitliche Nutzen – die 
fettreichen Nüsse und Kerne 
zum Beispiel. Denn das soge-
nannte Hartschalenobst liefert 
reichlich einfach- und mehrfach 
ungesättigte Fettsäuren, Vita-
min E, Protein, sowie Ballast-
stoffe. 

Sogar heilsam sind viele weih-
nachtliche Gewürze: Vanille, 
Anis, Kardamom und Nelken 
tragen mit Ihrem Gehalt an se-
kundären Pflanzeninhaltsstof-
fen und ätherischen Ölen zur 
Prävention und Gesunderhal-
tung bei. Sie regen die Verdau-
ungssekretion an und wirken 
antioxidativ.

Apropos Zucker: Bei allen tra-
ditionellen Backrezepten kann 
man ohne Weiteres die Zucker-
menge um bis zu 20 % verrin-
gern, ohne das Backergebnis zu 
beeinflussen.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß 
bei der Weihnachtsbäckerei – ob 

alleine oder im Kreise Ihrer Lie-
ben. Und schöne Festtage!

Ihre AOK-Gesundheitskasse      

Zubereitung Schneebäumchen:
Mehl, Kakao, Backpulver, Zucker, 
Butter und Ei zu einem glatten 
Teig verarbeiten. In Folie ver-
packen und etwa eine Stunde 
kühl ruhen lassen. Für die Streu- 
sel die Butter zerlassen. Mit 
Mehl, Zucker und Vanillezucker 
verrühren.
Teig fingerdick ausrollen und 
Bäumchen – oder andere Form 
– ausstechen, mit Gelee dünn 

bestreichen und mit Streusel 
verzieren.
Im vorgeheizten Backofen bei 
200°C etwa 8-10 Minuten ba-
cken.

Tipp:
Plätzchen immer nach Sorten 
getrennt verpacken, damit sie 
ihren Eigengeschmack behal-
ten. Am besten erkaltet bzw.  
Kekse mit Zuckerguss gut ge-
trocknet in Dosen verpacken 
und diese kühl lagern.

Leckeres Gebäck gehört einfach zur Advents- und Weihnachtszeit. In vielen Familien wird geknetet und ausgestochen. 
Viele Kinder haben so den ersten Kontakt mit Küchenutensilien, dem Herd und Backofen. Und das ist wichtig: 
Weil sie darin sehen, dass „Selbstmachen“ leicht ist und Spaß macht. 

Schneebäumchen
Zutaten:
250 g Mehl (Typ 405)1 EL  Kakao
1 TL  Backpulver60 g Zucker
125 g  weiche Butter1  Ei
250 g Johannisbeergelee
Für die Streusel:75 g  Butter
125 g  Mehl
30 g Zucker
1 Päckchen Vanillezucker

Alle Jahre wieder
 Weihnachtsbäckerei mit AOK-Ernährungsberaterin Jutta Unger 
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te mit unserem „Lokalen Gaben-
tisch“ – und gewinnen einen der 
attraktiven Gutscheine unserer 
Partner.
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HIGHLIGHTS
IM DEZEMBER

TICKETS - INFOS - PROGRAMM
WWW.CINEPLEX.DE/MEMMINGEN

Frauen-Film-Frühstück
100 Dinge

Bei uns startest du filmreif in den 
Tag. Genieße ein entspanntes 
süßes Frühstück inklusive einem 
Gläschen Prosecco. Frühstück ab 
9:00 Uhr, Frühstück ab 10:00 Uhr.

Do. 6. Dezember, 10 Uhr

Preview
Der kleine Drache Kokos-
nuss - 
Auf in den Dschungel!
Der kleine Drache ist zurück und 
freut sich zusammen mit seinen 
Freunden auf die Abfahrt ins 
Ferienlager. 

So., 16. Dezember, 15 Uhr

Klassik & Co.
Berliner Philharmoniker 
Silvesterkonzert 2018 mit 
Daniel Barenboim

Der festliche Jahresausklang 
- Live in Ihrem Cineplex Kino. 
Inklusive Sektempfang.

Mo., 31. Dezember, 17 Uhr
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SA 01.12. J A Z Z R A U S C H  B I G B A N D
SO 02.12. G R E E E N  +  I R I E PAT H I E
DO 06.12. K I N O :  D I E  W U N D E R Ü B U N G
FR 07.12. N O C H E  L A T I N A
FR 07.12. S T A N D B Y :  LO C A L  N O I Z E
SA 08.12. 8 0 E R - 9 0 E R  P A R T Y
SO 09.12. W I N T E R W O N D E R L A N D
SA 14.12. W I L D  C H R I S M A S  F E AT.  M A N D A D O S  D E L  C I E L O
DI 25.12. S O O N C O M E ’ S  X - M A S  J U G G L E  
 F E AT.  D E L I N Q U E N T  H A B I T S
MI 26.12. H E L T E R  S K E L T E R
DO 27.12. K I N O :  D I E  B R I L L A N T E  M A D E M O I S E L L E  N E Ï L A
FR 28.12. P O E T R Y  S L A M  VO R S I C H T  D I C H T E R
SO 30.12. D U I  D O  O N  D E  S E L L 

1 2 · 1 8
D E Z E M B E R

Memmingen (dl).  Am Sonntag, 
9. Dezember, kommt Super-
drummer Max Kinker mit seiner 
Band ins Memminger Kultur-
zentrum Kaminwerk. Ab 19 Uhr 
bieten die vier Musiker groovige 
Christmas Klassiker.

Mit den Musikern Robert Maul 
(Sax), Reinhold Ohmayer (Piano), 
Moritz Kinker (Bass) und Max 
Kinker (Drums), treffen sich vier 
Musiker der Extraklasse in der 
Weihnachtsbäckerei, um zusam-
men mit ihrem charmanten Vo-
kalengel Raphaela Lutz für ihre 
Gäste leckere musikalische Plätz- 
chen zu backen.

Die fünf musikalischen Kondi-
toren nehmen dann ihr Publi-
kum mit auf eine Reise durch 
das „Winter Wonderland“. Auf 
diesem „Sleigh Ride“ werden die 
„Jingle Bells“ klingeln, Santa Claus 
in die Stadt kommen, man wird 
in dieser „Oh Holy Night“ auch 
die „Kling Glöckchen“ hören. 
„Underneath The Tree“ gibt es an 
diesem Abend selbstverständ-
lich noch viel mehr zu hören und 
zu sehen.

Mit ihren ganz eigenen Interpre-
tationen dieser weltbekannten in- 

ternationalen Weihnachtshits von 
den 50ern bis heute, gespielt im 
lockeren Swing über Reggae bis 
Funk, begeistern die vier Musiker 
zusammen mit ihrer Sängerin ihr 
Publikum jedes Jahr aufs Neue. 

Ein unvergesslicher Konzert-
abend mit den besten Christ-
mas Klassikern, präsentiert von 
Superdrummer Max Kinker und 
seiner Band, den man auf keinen 
Fall verpassen sollte.

Karten gibt‘s im Vorverkauf unter 
www.eventim.de, bei der Stadt-
info Memmingen, Memminger 
Zeitung und Memminger Kurier. 

Mehr Infos unter kaminwerk.de

„Winter Wonderland“
Grooviges Weihnachtsvergnügen mit Max Kinker und Band

Winterwonderland: Max Kinker und Band spielen groovige Christmas Klassiker im 
Kaminwerk.                                       Pressefoto: Kaminwerk

Memmingen (dl/as). Kino-
Weihnachten mit der Augsbur-
ger Puppenkiste! Ein besonde-
res Weihnachtsspecial für die 
ganze Familie zeigt das Mem-
minger Cineplex in der Ad-
ventszeit mit dem Puppenspiel 
„Geister der Weihnacht“. 

Anlässlich ihres 70-jährigen Jubi-
läums begeistert die Augsburger 
Puppenkiste mit diesem beson-
deren Kinoereignis (Prädikat: be-
sonders wertvoll). 

Ebenezer Scrooge ist ein eigen-
brötlerischer Geizhals, der Men-
schen verabscheut, seine An-
gestellten ausbeutet und Weih-
nachten über alles hasst. Da 
erhält er am Abend vor Weih-
nachten Besuch vom Geist sei-
nes verstorbenen Geschäfts-
partners Jacob Marley, der Scr-
ooge ermahnt, sein Verhalten zu 
ändern und ihm den Besuch drei 
weiterer Geister ankündigt. 

Der erste ist der Geist der ver-
gangenen Weihnacht, der Scroo-
ge die einsamen, traurigen Weih-
nachtsfeste seiner Kindheit aber 
auch die wunderbaren, die er 
dank der Güte seines Lehrherrn 
erleben durfte, zeigt. Der zwei-

te ist der Geist der gegenwärti-
gen Weihnacht, der ihm das Le-
ben seines armen Angestellten 
Bob und dessen schwerkranken 
Sohnes Timi vor Augen führt. 
Der dritte Geist zeigt Scrooge 
schließlich seine eigene, trostlo-
se Zukunft, die er erleiden wird, 
sollte er sein Verhalten nicht 
rechtzeitig ändern …

Der Film ist an den Adventssonn-
tagen (2., 9, 16. und 23. Dezember) 
jeweils um 10.30 und um 15 Uhr zu 
sehen, am 6. Dezember um 15 Uhr 
sowie Montag, 24. Dezember, um 
10.30, 12.30 und 14.30 Uhr.

Anmeldungen für Schul- und Kin-
dergartenvorstellungen unter Te-
lefon 08331 9745023.

„Geister der Weihnacht“ 
Märchenhaftes Familienkino frei nach Charles Dickens

Anzeigentelefone 
08331  9258424  
oder 9275089

Zangmeisterstraße 3
87700 MM · Tel. 86199

Fidas 

Weihnachten 
ist nicht nur da, wo 

Lichter brennen sondern 
überall dort, wo wir die 
Welt ein wenig heller 

machen …machen …

Weihnachten 

Zangmeisterstraße 5
87700 MM · Tel. 86199
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In Kürze tauschen Outdoor-
fans Wander- gegen Skischuhe. 
Ab 7. Dezember öffnen Woche 
für Woche die Skipisten in 
Oberstdorf/Kleinwalsertal. 
Dann heißt es: Raus aus dem 
Haus, rein in die Skijacke und 
rauf auf die Gipfel. Die Winter-
saison 2018/2019 steht vor der 
Tür und mit ihr eine aufregende 
Zeit in der deutsch-österreichi-
schen Bergwelt. An der Grenze 
zwischen Allgäu und Vorarlberg 
warten 130 perfekt präparierte 
Pistenkilometer für jeden Ge-
schmack. Auf den schneebe-
deckten Bergen der 2-Länder-
Skiregion sammeln Winterfans 
Momente und Erlebnisse für die 
Ewigkeit. 

Vorteilhaft Skifahren

Mit nur einem Skiticket steht 
Winterfans das grenzenlose Ski-
gebiet mit sieben Bergen zur Ver-
fügung.  Highlight: Noch bis zum 
16. Dezember zahlen Familien 
nur für die Saisonkarte des ers-
ten Kindes, alle weiteren Kinder 
bekommen die „MyMountain-
Card-Season“ gratis oben drauf. 
Vom Nebelhorn bis zum Ifen 
finden Groß und Klein auf über 
70 Pisten und 48 Anlagen ab-
wechslungsreichen Winterspaß. 

Mit dem MyMountainClub der 
OBERSTDORF · KLEINWALSERTAL 
BERGBAHNEN sammeln Winter- 
sportler zusätzlich exklusive Vor- 
teile für ihr Bergerlebnis. Ski- & 
Liftfahrten sowie winterliche 
Outdoor-Aktivitäten füllen das 
Club-Konto mit jeder Menge 
Punkte, die für Vergünstigungen 
an den Bergbahnen und sogar in 
den Partnerbetrieben eingelöst 
werden können. Registrieren, 
Punkte sammeln und einzigarti-
ge Vorteile genießen!

Einstieg 
so einfach wie nie

Das 2-Länder-Skigebiet bietet  
Abwechslung und vor allem viel 

Fahrspaß. „Mehr Platz!“ heißt es 
ab diesem Jahr auf dem Fell-
horn: Die neu ausgebaute 3 km 
lange Familienabfahrt von der 
Seeeckbahn Talstation zur Sta-
tion Höfle der Fellhornbahn II 
eignet sich durch die breite Pis-
te und dem sanften Verlauf per-
fekt für die ersten Schwünge 
Richtung Tal. Die gesamte Skire-
gion Oberstdorf/Kleinwalsertal 
ist ein Paradies für Schneeanfän-
ger: eigene Winterwelten für Ein-

steiger, weitläufige Schulungs-
gebiete und Pisten verschiede-
ner Schwierigkeitsstufen. Vom 
kostenlosen übungsgelände mit 
Skikarussel bis zum Zaubertep-
pich steht den Beginnern alles 
zur Verfügung, um das Skifahren 
in Windeseile zu lernen.

Skifahren in Afrika

Wer behaupten mag, mit Skiern 
in Afrika gefahren zu sein, soll-
te sich das Walmendingerhorn 
nicht entgehen lassen. Genau 
dort wo Afrika auf den eurasi-
schen Kontinent stieß, entstand 
das 15 km lange Pistenparadies 
für Anfänger und Fortgeschrit-
tene. Die kristallklare Höhen-
luft und die Bewegung machen 
hungrig. Ideal für Genuss-Ski-
fahrer also, dass auf den sieben 
Bergen von Ifen bis Nebelhorn 
ordentlich die Kochlöffel ge-
schwungen werden. Von urigen 
Hütten bis zum modernen Be-
dienrestaurant – Gaumenfreu- 
den sind garantiert. In Zukunft 
erleben Genuss-Entdecker im 
Adlerhorst an der Kanzelwand 

neue kulinarische Seiten. Die di-
rekte Lage an einer leichten Ab-
fahrt und die gemütliche At-
mosphäre sind ideal zum Rela-
xen für die ganze Familie. Nahe 
der Bergstation locken die kna-
ckigen Bauernwürste mit einem 
pikanten Geschmack, die Knö-
delkreationen mit ihrem luftig-
leichten und dennoch festen 
Biss. Mit einladenden Sonnente-
rassen und Liegestühlen, die die 
Hütten und Restaurants bieten, 
behält man auch im Winter die 
Sommerbräune im Gesicht.

Genuss für Körper & Seele

Nicht nur das Skifahrerherz 
schlägt in Oberstdorf/Kleinwal-
sertal höher, auch Wanderer 
kommen auf ihren sportlichen 
Genuss. Mehr als 33 Kilometer 
umfasst das vielfältige Netz an 
Winterwanderwegen auf Ifen, 
Nebelhorn, Söllereck, Heuberg 
und Fellhorn. Zwischen mysti-
schen Schneedünen und schrof-
fen Felsen auf dem Gottesacker, 
im Schnee versunkenen Hühner-
moos-Moor am Söllereck oder 
beim Anblick des verschneiten 
Seealpsees am Nebelhorn kom-
men Sportler aktiv zur Ruhe. Ob 
rauf oder runter – in der Berg-
welt entscheidet der Gast wohin 
der Weg geht und genießt dabei 
endlose Freiheit im Einklang mit 
der Natur. Mehr Informationen 
zu den Skipisten, Erlebnispro-
grammen und Skitickets unter 
www.ok-bergbahnen.com

Die Winterarena öffnet ihre Pforten
OBERSTDORF · KLEINWALSERTAL BERGBAHNEN starten in die Saison

Anzeige

Grenzenloses Skivergnügen in der 2-Länder-Region // © OK Bergbahnen

Familienspaß auf 130 Pistenkilometern // © OK Bergbahnen
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